
Angelegenheiten der Rheinischen landwirthschaftlichen Berufsgenossenschaft. 189

Vierte Abtheilung.
H,, Angelegenheiten der Rheinischen landwirthschaftlichen Berufsgenossen¬

schaft im Jahre 1895,
L, Angelegenheiten der Ausführung der Viehseuchengesetze.
d Angelegenheiten der Ausführung der Kürordnung für die Privatbcschäler

der Rheinprovinz,
I). Angelegenheiten des Meliorationswesens, der Unterstützung landwirth-

schaftlicher Zwecke und der Beförderung von Landesmeliorationen (§ 4 unter 2 des
Dotlltionsgcsctzes vom 8, Juli 1875), sowie des Rittergutes Desdorf und der dort
zu errichtenden Ackerbauschule.

N, Angelegenheiten des landwirthschaftlichen Schulwesens, der Landwirth-
schaftsschulen, der landwirthschaftlichen Winterschulen und der Weinbauschule zu
Trier.

H.. Angelegenheiten der Meinischen landwirthschaftlichen Merufsgenossenschaft
im Zahre 1895.

Organisation.
In der Organisation der Berufsgenossenschaft sind Aenderungen nicht eingetreten. Die

dem Gcnossenschllftsvorstande übertragenen Obliegenheiten wurden von dem Provinzialausschußin
seinen regelmäßigen Sitzungen wahrgenommen,so daß eine besondere Einberufung desselben für die
Vorstllndsgeschäfte der Berufsgenossenschaft nicht erforderlich gewordenist,

Personal.
Die laufenden Geschäfte des Genossenschastsvorstandcs wurden wie bisher von dem Landes¬

direktor bezw, von dem mit der besonderen Führung derselben betrauten Landesrathe wahr¬
genommen, dem seit 1894 zur Erledigung der stetig wachsenden Arbeiten ein Hülfsarbeiter (Ge-
lichtsassessor) beigegeben ist.

Die zur Erledigung der BüreaugeschäftevorhandenenKräfte mußten um einen Beamten,
also auf 15 vermehrt werden.

Vertrauensmänner.
Die Zahl der Vertrauensmänner,welche bereits in Folge der seitens des Genossenschafts-

voiftandes gegebenen Anregung gegen Ende des Jahres 1894 von 224 auf 385 gewachsen war,
betrug im Berichtsjahr 396.
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Geschäftsumfang.

Eine Uebersicht über den Umfang der Geschäfte der Berufsgenossenschaft während der Zeit
ihres Bestehens — nach Jahrgängen getrennt — ergiebt die beigefügte Tabelle I (Seite 196),

KandwirthschaftlicheUebenoetnebe.

Die Prüfung der Veranlagung der landwirthschaftlichen Nebenbetriebeund der Betriebe
ohne Bodenbewirthschaftungwurde im Berichtsjahr auf Gruud der eingereichten Verzeichnisse über
die Heranziehungdieser Betriebe zu einer fingirten Grundsteuer im Wesentlichen beendet; es fehlen
nur noch die Verzeichnisse einiger weniger Seitionsbezirke,

Aus Veranlassung der diesseits erhobenenErinnerungen zu der bezeichneten Veranlagung
wurde abermals eine nennenswertheAnzahl von Betrieben, welche als landwirthschaftliche Neben¬
betriebe zur Einschätzung gelangt waren, wieder gelöscht, was einen weiteren Ausfall an fingirter
Grundsteuer von 5731 M, 66 Pf, zur Folge hatte, so daß das Berichtsjahr nur mehr einen
Gesammtbetragvon 31203 M, 62 Pf. fingirter Grundsteuer nachweist.

Vom Genossenschaftsvorstande wurden 32 Entscheidungenauf Beschwerden gegen die von
den Sektiunsuorstiinden erfolgte Veranlagung von Nebenbetrieben zu einer fingirten Grundsteuer
getroffen; in 10 Fällen wurden die Beschwerdenals unbegründet zurückgewiesen, in den übrigen
Fällen die Aufhebung der Veranlagung oder Ermäßigung des Steuersatzes beschlossen.

Angemeldete und entschädigteUnfälle.

Während des Berichtsjahres wurden 5021 neue Unfälle angemeldet,ohne daß indessen
in sämmtlichenFällen der Erlaß eines Feststellungsbescheides,durch welchen das Vorhandensein
eines entschädignngspflichtigen Betriebsunfalles anerkannt oder abgelehnt wurde, erforderlichwar,
weil entweder eine Erwerbsunfähigkeitüber die 13. Woche hinaus nicht eintrat, oder aber die
Bettoffenen wegen offenbaren Nichtvorliegenseines zu entschädigenden Betriebsunfalles mittelst ein¬
facher Bescheidung zurückgewiesenwerden konnten.

Vom Genossenschaftsvorstandewurden auf Grund des 8> 124 des landwirthschaftlichen
Unfllllversicherungsgesetzesgegen 343 Bettiebsunternehmcrbezw. sonstige Verpflichtetewegen Unter¬
lassung oder Verspätung der Anmeldung der in ihren Betrieben vorgekommenen Unfälle Geldstrafen
im Gesammtbetragevon 309? M. 60 Pf. — im Einzelfalle in Höhe von 1 bis 50 M. — verhängt.
Es erscheint nothwendig,auch fernerhin mit derartigen Strafen, namentlich gegen solche Anzeigepflich¬
tigen, vorzugehen,durch deren Versäumniß das Heilverfahren erschwert und vertheuert worden ist.
Als Erfolg dieser Maßregel« darf erwähnt werden, daß sich bereits eine pünktlichere Anzeige über
eingetreteneUnfälle und eine Vermehrung der Unfallanzeigenwahrnehmbar macht.

Von den neu augemeldctenFällen, einschließlich der aus den Vorjahren unerledigt über¬
nommenen, wurden 3404 durch erstmalige Feststellungsbescheide entschieden,der Rest ging, weil
die Unflllluntersuchungsverhllndlungennoch nicht spruchreif waren, zur Entscheidungin das Jahr
1896 über.

Anlage H, giebt eine Uebersichtüber die Vertheilung der entschiedenen Fälle auf die
einzelnen Genossenschaftsorgcmeund die Ergebnisseder Entscheidungen,
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Von den 3404 entschiedenen Fällen gelangten zur Entschädigung2389, Dieselbenver¬
theilen sich nach Alter und Geschlecht auf:

», männlich Erwachsene ...... 1730
b, weiblich „ ...... 578
o. männlich Jugendliche (unter 16 Jahren) 6?
ä. weiblich „ „ 16 „ 14

zusammen 2389
Bei 119 Fällen handelt es sich um tüdtliche Verletzungen, bei 104 um dauernde völlige,

bei 1412 um dauernde theilweisc Erwerbsunfähigkeit,endlich bei 754 um vorübergehendeErwerbs'
Unfähigkeit; es wurden hierbei Entschädigungenbewilligt an 17? HinterbliebeneGetödteter, darunter
51 Wittwen, 122 Kinder und 4 Ascendenten,

Aus den Vorjahren wurdciv Entschädigungenübernommenfür . , , , 4763 Fälle,
Hierzu die im Berichtsjahre neu entschädigten ......... 2389 „

so daß im Ganzen Entschädigungengezahlt wurden für ......... 7152 Fälle.
Diese Entschädigungenvertheilen sich auf:

»,. Verletzte .......... 6725
d. Wittwen .......... 365
o, Kinder ......... 739
<1. Ascendenten ......... 14

Summe 7843 Personen,

Aentenänderungen.

Außer den oben bezeichnetenerstmaligen Rentenfeststelluugsbescheiden wurden Renten-
umändernngsbcscheide erlassen:

»., von Sektionsvorstäudeu................. 610
1>. vom Genossenschaftsuorstcmde ............... 1421

zusammen 2031
Dazu die seitens des Genossenschaftsuorstandcs erlassenenberufungsfähigenAuf¬

forderungen zum Einträte in ein Krankenhaus, Abfindungen an Wiederverheiratheteund
Sonstiges ......................... - ^^81

im Ganzen daher 2218
Diese Fälle vertheilensich auf:

2,, Minderungen ................. 1439
1». Erhöhungen ................. 3?
e Einstcllungen .................. 555
ä, Krankenhauslluffordcrungen,Abfindungenund Sonstiges . . 18?

im Ganzen 2218

Schiedsgerichte.

Die Thätigkeit der Schiedsgerichte wurde angerufen in 1083 Fällen.
Aus den Vorjahren erübrigten noch unerledigt 225 Berufungen, so daß zu erledigen

waren insgesammt 1308 Berufungen,
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Durch Entscheidungder Schiedsgerichtewurden zurückgewiesen490, für begründet erklärt
359, auf andere Art erledigt 83, im Ganzen daher 932 Berufungen entschieden. Am Jahres¬
schlüsseschwebten noch 376 Berufungen,

KeKurse.

Beim Rcichs-Versichernngsmute wurden 269 Rekurse angemeldet, dazu die aus den Vor¬
jahren unerledigt gebliebenen88, zusammen35? Rekurse. In diesen Fällen war Rekurs eingelegt

a. von Verletzten in .....135 Fällen
d. von der Genossenschaft in . . 131 „
« von beiden Theilen in . . . 6 „

Seitens des Reichs-VersicherungsmnteSerfolgte die Zurückweisung des Rekurses iu 101
Fällen der Einlegnng durch den Verletzten, in 60 Fällen der Eiulegung durch die Genossenschaft,
zusammenin 161 Fällen.

Die Annahme des Rekurses erfolgte in 19 Fällen der Einlegung durch den Verletzten,in
51 Fällen der Einlegnng durch die Genossenschaft,im Ganzen in 70 Fällen, Auf andere Art
wurdeu erledigt 10 Fälle. Zusammen wurden daher 241 Fälle erledigt. In das folgendeJahr
wurden noch übernommen 116 Fälle.

Entschädigungsvetritge.

An Entschädigungsbeträgenwurden gezahlt:
1. Kosten des Heilverfahrens*) ........... 41 476 M. 15 Pf.
2. Renteu an Verletzte ............. 591050 „ 41 „
3. Beerdigungskosten .............. 5179 „ 98 „
4. Renten an Wittwen Getödtetcr ......... 32 759 „ 11 „
5. Abfindungen an wiederverheiratheteWittwen ..... 1357 „ 93 „
6. Renten an Kinder Getödtetcr . ........ 42138 „ 4? „
7. Renten an AscendentenGetödtetcr ........ 1406 „ 35 „
8. Renten an Angehörigeder in Krankenhäusernuntergebrachten

Verletzten
a. an Frauen ............ 1934 „ 06 „
b. an Kinder ............ 2442 „ 82 „

9. Renten an Ascendenten iu Krankenhäuser untergebrachter Ver¬
letzter .................. 106 „ 19 „

10. Kur- und Pflegekostenau Krankenhäuser*) ...... 44 599 „ 28 „
11. Abfindungenan Ausländer .......... 1380 „ 60 „

insgesammt 765 831 M. 35 Pf.

UertIMung der Kasten auf Sektionen und Genossenschaft.

Von diesem Betrage entfiel die Hälfte mit 382 915 M. 68 Pf. auf die Genossenschaft,
während die andere Hälfte von den Sektionen zu tragen war.

*) Abzüglich der Kosten der eisten 13 Wochen.
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Der Genossenschaft fielen ferner zur Last:

1. Die gcsammtcuKosten der Unfalluntersuchungund der Fest¬
stellung der Entschädigungen ........... 44565 M, 06 Pf.

2, die gestimmten Schiedsgerichtskosten ........ 25 85? „ 64 „
3 Kosten der Fürsorge für Verletzte innerhalb der ersten

13 Wochen ................ 408 „ 01 „
4. die eigenenVerwaltungskosten:
«., Kostenantheilfür Wahrnehmung der Vorstandsgeschäfte. . , 5000 „ — „
d. Gehälter und Reisekosten der Beamten ........ 30773 „ 38 „
0. Kosten für Heizung, Beleuchtung, Reinigung,Wllsserzins, Feuer¬

versicherung, Unterhaltung der Gebäude ....... 5509 „ 70 „
6, Schreibmaterialen,Drucksachen, Formulare, Aktenheften, Buch-

bindciarbeiten, Kanzleigcbühren,Inventar und Bibliothek . . 10 945 „ 77 „
e, Portokosten und Frachtgebühren .......... 6 760 „ 91 „
1. Bekanntmllchuugskosten..... . ....... 25 „ 50 „

F. Zinsen an die Landesbank und Umlagehebegebühren . . . 22 581 „ 06 „
Ii. Sonstiges ................. 962 „ 09 „

insgesammt 153389 M. 12 Pf.
Dazu 50«/» der Entschädigungbeträge......... 382915 „ 68 „

Summe der Genossenschaftsausgaben 536304 M, 80 Pf.

Die Verwaltungskostender Sektionen setzen sich zusammenwie folgt:

a. Reisekosten uud Tagegelder der Sektionsvorstände .... 206 M, 34 Pf.
b. desgl, der Vertrauensmänner ........... 5 910 „ 40 „
o. desgl. der Beamten .............. — ,, -— „
ä. Gehälter ................. 19455 „ 3? „
s. Lokalmiethe, Heizung und Beleuchtung........ 1012 „ 3? „
k. Schrcibgcgenstände,Druckkosten, Formulare ...... 1619 „ 46 „

ss. Portokosteu,Botenlöhne ............ 3 49? „ 06 „
li. BckailntMllchungskosten ............. 91 „ 50 „
i. Sonstiges ................ >_________ 5 „ — „

zusammen 3179? M. 50 Pf.
Dazu 50"/« der Entschädigungsbeträge........ . 382 915 „ 6? „

Sektionskosteninsgesammt 414713 M. 1? Pf.
Die Gesammtausgabeder Genossenschaft betrug ..... 536304 „ 80 „

Summe 95101? M. 9? Pf.

Umlage.

Zur Deckung dieser Ausgaben wurden zunächst diejenigender Sektionen von den Letzteren
in ihrer vollen Hohe wieder eingezogen, und ferner zur Deckung der Genossenschaftsausgaben gemäß
Beschlußdes Genosseuschaftsvorstandcs ein Betrag von 12 Pfennig auf jede Mark der Gesammt-
grundsteuer erhoben. Letztere setzt sich zusammenaus:

25
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a. Stnatsgrundsteuer .............. 4621782 M. 82 Pf.
K. fingirter Grundsteuer ............. 31203 „ 62 „

4652986 M. 44 Pf.
Die erhobenencnGesammtumlagen bezifferten sich abzüglich der

Umlageausfälle auf .................. 971548 M, 18 Pf.
Dazu kamen noch:
a. Strafgelder ................ 309? „ 60 „
d, Erstattungen im RegreßwegeO, 117/119 des Rcichsgcsetzes) 2 489 „ 32 „
o. Sonstiges ................. 3 „ 85 „
ä, der im Vorjahre mehr erhobeneUmlagebetrag ..... 51438 „ 10 „
Mithin eine Gesammtcinnllhmevon .......... 102857? M. 05 Pf.
Die Gcsammtausgabc betrug (siehe oben) ........ 95101? „ 9? „

Es verblieb somit ein Bestand von 7? 559 M. 08 Pf.
welcherzunächstals Betriebskapital für das Geschäftsjahr1896 zu dienen hat.

Uegreßansprüche.

Auf Grund der A 11? bezw. 119 des Gesetzes wurde im Berichtsjahre in 9 Fällen
gegen Vctricbsnnternchmer, welche durch Strafurthcil wegen fahrlässiger Körperverletzung oder
Tödtung zu Strafe verurtheilt warcu, Regreßanspruchauf Rückzahlungder Unfallrenten «. an die
Berufsgenossenschnst erhoben.

Die aus bereits entschiedenen Regrcßfällen früherer Jahrgänge herrührenden Einnahmen
im Berichtsjahre belaufen sich auf 2489 M, 32 Pf.

Abkommen mit der Aerztekammer.

Die mit dem Vorstande der Acrztckammerunter dem 13. August 1894 probeweiseauf
cm Jahr getroffeneVereinbarung (vcrgl. Bericht des Vorjahres) wurde vorläufig auf ein weiteres
Jahr (bis Gndc 1896) verlängert.

Klebersicht über die Ergebnisse der Verwaltung der Derufsgenossenschastseit 1888.

Nach Abschlußdes Rechnungsjahres1895 ist im Hinblick auf den im Jahre 1896 bevor¬
stehenden Zusammentritt der zweiten ordentlichen Genossenschaftsversammlung eine Zusammenstellung
der wichtigsten Ergebnisseder Verwaltung der Rheinischen Landwirthschaftlichen Berufsgenossenschnst

^. angefertigt worden, welche in den anliegenden Tabellen I—VI niedergelegtist, anf deren Inhalt
I?^^^ hiermit Bezug genommenwird.

Tabelle I. (Seite 196) enthält die wichtigsten Angaben über den Geschäftsumfang,
Verwaltungskosten, Höhe der Unfallentschädigungsbcträgeund der Umlage, Zahl der Renten¬
empfänger.

Tabelle II. (Seite 198) enthält eine Nachwcisuug über die Zahl der Reuteuempfänger
und die Höhe der Unfallrcntcn in den Sektionen nnd der Genossenschaft im Ganzen.

Tabelle III. (Seite 204) giebt eine Uebersicht über die Abnahme der aus den Vor¬
jahren übernommenenRentcnbclastnngen,
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Tabelle IV, (Seite 205) enthält eine Nachweisung über das Verhältniß der Zahl der
land- und forstwirtschaftlichen Betriebe sowie der darauf ruhenden Grundsteuer zur Zahl der ent¬
schädigten Betriebsunfälle und der Höhe der Umlage,

Tabelle V. (Seite 208) weist das Alter und das Geschlecht der entschädigten Unfall¬
verletzten nach.

Tabelle VI. (Seite 214) zeigt einen Vergleich der Belastung derjenigen landwirth¬
schaftlichen Berufsgenosscnschaften, welche nach dem Grundsteuer-Maßstabe umlegen.

Anlage ^..

Uebersicht der entschiedenenLulle in dem Geschütsjahr 1895.

Lfde,
Nr. Name der Sektion.

Durch erstmalige Entscheidung des
Sektions- » Genossenschaft«-

Vorstandes
ab¬

gelehnt

anerkannt
ent¬

schädigt
nicht ent¬
schädigt

ab¬
gelehnt

anerkannt
ent- I nicht ent¬

schädigt schädigt
8

Von anderen
Berufs-

genossen¬
schaften über¬

nommen

'.»

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22

Barmen . . .

Düsseldorf Stadt
„ Land

Duisburg .
Elberfeld ,
Essen Stadt

„ Land
Geldern .
M.-Gladbllch Stadt

„ Land
Grevenbroich . .
Kempen . . .
Clcve ....

Crefeld Stadt .
„ Land

Lennep . . .
Mettmann . .
Moers . . .

Mülheim a. d. Ruhr
Neuß . .
Rees . .
Remscheid.

zu übertragen

1
7

4
28

7
6

24
4

4
9

10
15

4
10

6
4
5.

3
4

2
2

I

3
9

12
14
18

7
9
1

25
2

12
8
1

14 134 51 13? 16
25»



196 Angelegenheitender RheinischenlandwirthschaftlichenBerufsgenossenschaft,

Durch erstmalige Entscheidung des Von anderen
Selttwns » Wenussenschnfts- Berufs-Lfde

Nl. Name der Sektion.
ab¬

Vors!
anerkannt

nndes

ab¬ anerkannt genossen-
schaften über¬

gelehnt
ent¬

schädigt
mcht ent¬
schädigt gelehnt

ent¬
schädigt

mcht ent¬
schädigt nommen

1 2 3 4 5 « 7 8 9

Ucbertrag 14 134 8 51 13? 16
23 Nuhrort..... — 2 — — 4 — —
24 Solingen . . . 1 3 — 5 14 1 —
25 Bergheim . . . — 5 — 10 14 — —
26 Bonn Stadt. . — 1 — — 1 — —
27 „ Land . . 1 18 4 12 24 — —
28 Euskirchen . . — 13 4 18 4? 1 —
29 Gummersbach . I 2 1 13 18 2 —
30 Köln Stadt . . — 4 — 2 14 2 —
31 „ Land . . 1 4 1 10 23 1 —
32 Mülhcim a. Rhein — 5 2 8 21 2 —
33 Rheinbach . . 4 30 12 5 1? — —
34 Siegkrcis . . . 4 26 3 21 59 5 —
35 Waldbroel , . 9 22 10 25 41 2 —
36 Wippcrfürth . . 1 5 — 4 10 — —
3? Aachen Stadt . — 2 — — 1 — —
38 „ Land . . 4 12 — 3 6 1 —
39 Dürcn .... 2 2? 18 8 18 2 —

40 Erkelenz . . . 1 14 3 6 20 1 —

41 Eupcn , . . . — — — — 2 — —>

42 Gcilcnkirchen. . 2 25 2 10 25 — —

43 Heinsberg. . . 2 45 1 10 2? 1 —

44 Iülich .... 2 14 2 6 16 1 —

45 Malmedy .... 1 13 2 5 1 1 —

46 Montjoie . . . 1 2 — 3 4 4 —

47 Schleiden. . . — 12 5 13 26 1 —

48 Berncastel . . 1 2 1 5 7 — —

49 Bitburg . . . , 5 1 8 24 51 2 —

50 Dann..... 8 55 9 24 32 2 —
51 Merzig .... — 4 — 23 41 9 —
52 Ottwcilcr , . . . 4 6 8 8 21 1 —
53 Prmn..... — 32 11 16 35 2 —
54 Saarbrücken . . . — — — 6 6 — —
55 Sanrburg . . . 1 12 7 32 56 1 1
56 Saarlouis . . . 6 20 3 18 39 2 —
5? Trier Stadt . . . — — — — — — —

zu übertragen 76 572 125 404 ! 880 63 1
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Durch erstmalige Entscheidung des Von anderen
Selttwns ^ Genossenschafts- Berufs¬Lfde

Nr, Name der Sektion.
ab¬

Vorstandes
anerkannt ^ anerkannt genossen-

schuften über¬
gelehnt

ent¬
schädigt

mcht ent¬
schädigt gelehnt

ent¬
schädigt

nicht ent¬
schädigt

nommen

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Ucbertm 5 76 572 125 404 880 63 1
^ Trier Land . . . 6 26 4 1? 59 2 —

59 St. Wendel . . — — — 28 48 7 —

60 Wittlich . . . 3 23 6 22 39 2 —

61 Ad mau . . . — 5 1 4 16 3 —

62 Ahrwciler . . 1 2 — 4 12 — —

63 Altenkirchen . . 6 21 12 14 29 3 —

64 Coblenz Stadt .
65 „ Land . 1 14 — 2 7 1 —
66 Cochem . . , 3 21 2 4 22 1 —

6? Kreuznach. . . — 12 — 24 3? 2 —

68 Mayen . . . 2 12 4 14 29 2 —

69 Meisenheim . . 1 12 — 11 6 1 —

70 Neuwied . . . 6 29 5 16 15 — —

71 Simmern .... 3 3 4 21 75 5 —

72 St. Goar . . 5 7 1 5 13 — —

73 Wetzlar . . . 1 8 8 35 108 7 —

74 ZH..... — 1 1 9 29 1 —

75 Sigmaringm . . . 2 21 3 6 15 — —

76 Gllmmertingcn , . — 6 — 6 21 1 —

77 Hcchingen. . , . 7 18 3 3 12 — —

78 Haigerloch . . . 4 6 1 1 6 — —

79 Birkenfeld . . , 2 4 5 12 25 2 —

zusammen 129 823 185 662 1501 103 1
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Anlage L.

StatistischeZlachweisungenüber die Ergebnisse der Verwaltungder Uhrinischen
Tabelle l.

Angelegenheitender Rheinischen lmldwiithschaftlichcnBernfsgcrwssenschaft,

landwirthschastlichenHerufsgenosscnschast der Veschiistsjahre1888—1895.

199

Uebersicht über den Geschaftsumfangder RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft während der Zeit ihres Bestehensvom 1. April 1888 bis 31. Dezember1895.

Anzahl d«
Es sir d ein¬

Ver-

Anzahl Renten- gel igt
waltungs - Ver¬

Ge¬ ände- Unfllllunter- tosten waltungs-
rungs- Schieds¬

schäfts¬ ange¬ ent¬ bescheide,
(Min¬

derungen,
Erhöh¬
ungen,
Ein¬

suchungs- der kosten

jahr
Journal-

nummern
meldeten

Unfälle

schiedenen

Fälle*)

Veru>

fun-

gen

Re¬

kurse

gerichtskost en
tosten

Genossenschaft
als

solcher

der

Sektionen

stellung!:«
u, f. w.)

^ ^ ^ -t- ^f ^ ^ ^
1 2 3 4 5 6 ? 8 8 10 11

1888 2 235 245 81 __ 7 3 514 03 564 55 10 839 ?tt 11925 «2

1889 4 819 750 399 111 62 13 2 262 39 3 550 6? 12170 24 16 514 92

1890 6 911 114? 659 149 130 16 4189 84 7 365 4« 17 409 99 17 994 83

1891 10 823 1533 1033 465 252 74 7 865 30 12 671 3» 26 036 «9 20 004 34

1892 12 854 1995 144? 810 359 135 8 580 29 20 84? 43 29 692 21 24 822 90

1893 16 535 3 390 1886 1285 642 150 11873 72 2567? 4«; 37 712 33 26 488 0"

1894 21771 3 492 2 531 1785 960 228 16 714 24 33 526 21 48171 50 28 391 85

1895 27 059 5 021 3 404 2 218 1083 269 25 857 «4 44 565 00 60 224 0« 3179? 50

*) Insgesammt find seit 1888 bis Ende 1895 nach Spalte 4 entschiedenworden 11 440 Fälle, von welchen4046 durch
die Settionsvorstände, 7394 durch den Genossenschaftsvorstandzu Düsseldorf entschiedenwurden. Die Zahl der Entscheidungen
des letzteren betrug 1888: 4«, 1889: 19», 1890: 367, 1891: «60, 1892: 89«, 1893: 123t, 1894: 1733, 1895: 22«?'

Von den 7394 Entscheidungendes Genossenschaftsvorstandes betrafen 3047, also 41,.°/« Unfälle von Netriebsunter-
nehmern, deren Iahresarbeitsuerdienst 2000 Mark nicht übersteigt und die daher gemäß ß 39 des Statuts versichert sind.

Die Zahl der vom Genossenschaftsvorstand entschiedeneuforstwirtschaftlichen Unfälle betrug von 1888—1895: 7<16,
d. h. 9,»°/« der Gesammtzahl.

Kumme
der

Genossen-
schafts-und

Sektions-
Ver-

waltungs-
kosten

Gelammt-
verwalt»«««'

Kosten

einschließlich
der Schieds¬
gerichts- und
Unfallunter-

suchungs-
tosten

(Sv.8,9u.12)

12

22 765

28 685

35 404

46 041

54 515

64 200

76 563

92 021

13

32

10

82

23

!1

39

35

58

23 843

34 49?

46 960

66 577

83 942

101751

126 802

162 444

Ont-
schädigungs-

öelräge

(Renten,
Kosten des

Heil¬
verfahrens,

Beerdigungs¬
kosten)

14

Ver¬
hältniß
der Ge-

sammtver-
waltungs-

kosteu
(Sv. 13)

^zu den Ent
schädi-

guugsbe-
trägen

(Sp. 14)

15

Zahl
der

Ren-

ten-

em-

pfänger

Ermittelte
Staats-

gruildsteuer
einschließlich

fingirter
Grundsteuer

für landwirth-
schaftliche

Nebenbetriebe

Zur
Deckung

der
Genossen¬
schafts-

!tostenUm
^!age ans die

Mark
Grund¬
steuer

16

90

92

12

91

83

5?

>80

28

3 557

47 472

112 503

211889

319 503

455 305

612 841

765 831

12

,09

74

51

00

12

35

80?,»

72,7

41,7

30,9

26,°

22,»

20,«

21,2

17

66

392

875

1602

2 605

3 850

5 286

7152

4 515 690

4 591150

4 593 257

4 573 584

4617854

4 632 736

4 628 642

4 652 986

Es wurden
im Ganze,:
aufgebracht
zur Deckung

der Genossew
schafts- und
Sektions¬

kosten aus¬
schließlich
4°/» Hebe¬
gebühren

Sonstige Einnahmen
der

Genossenschaft

18 19

4«!

59

98

,9

84

83

38

44

1

1

2

4

5

7

9

12

55 791

81426

156 95?

301 437

405 664

565 207

733 624

949 617

Er¬

stattungen
aus

Regreß

d.

Strafen
und

Sonstiges

20

34

8«

18

50

85

,0?

^.3

31

608!11

1171

1260

135?

2 489

,4

32

35

32

23

13

47

241

505

692

3101

55

23

85

95

70

45
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Tabelle II.

Angelegenheitender RheinischenlandwirthschaftlichenVerufsgenossenschaft. 20 l

Nachweisnngüber die Zahl der Rentenempfängerund die Höhe der UnfallleB' " einzelnen Sektionen und der Genossenschaft im Ganzen für das Jahr 1895

Hlame
Zahl
der

Renten¬

Von den in Spalte 3 aufgeführtenVerletztenbezogenam 31. Tezemb

Nr,
Über Über Über Üb« über übe« über über über über über Über über

Sek¬
tion,

der

Sektion.

empfänger
am

81. Dezbr.
1895,

1
l>«

10

10
bis

20

2«
bis

30

30
bis

4»

40
bis

50

50
bis

60

60
bis

70

70
bis

«0

80
bis

!»0

90
bis

100

100
bis

110

110
bis

120

120
bis

130

130
bis

140
einschl.einschl.einlchl einschl.einschl.einschl. einschl.einschl. einschl.einschl.einschl.einschl. einschl.einschl.

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17

31. Dezember l^^ntc in der Höhe von Mark
Zm clause des Jahres
1895 VczogenAcnie

»ummcder nn Aaufe des Jahres
18»5 gezahltenItcnten an

Jurchschntttsrente
für

Barmen . . .
DüsseldorfStadt

„ Land
Duisburg.
Elberfeld .
Essen Stadt

„ Land
Geldern ,
M.-GladbachStadt

„ Land
Grevenbroich. .
Kempen . . .
Kleve ....
Krefeld Stadt .

„ Land
Lennep
Mettmann
Mors . .
Mülheim a. d
Neuß . .
Nees . .
Remfcheid
Nuhrort .
Solingen .

Ruhr

2
4

51

3
1

1?
100

6
44
33
80
24

2
31
52
28
85

?
46
42

24
51

2
21

1
1

12
6

! 735 75

1
7
4

1l

34 6? 68 11

1
10

9
3
7
2

46 69 20 37 3?

Bergheim. . . . 49 1 10 2 2 4 ? 1 I 2 3 1
1 1 ^

„ Land . . . 79 — 4 6 2 10 8 2 3 9 3 3 2 1 1 4
Euskirchen . . . 143 — 1 6 20 10 9 13 2 23 2 2 20 2 4 5
Gummersbach . . 69 — 1 5 — ll 8 1 2 10 6 5 4 5
Köln Stadt . . . 31 — ,— 1 — 4 2 1 5 3 1 1

„ Land , . . 80 — — 2 9 6 10 2 7 8 — 5 5 1 — 4

Zu übertragen 452 — 7 20 41 40 41 22 16 58 6 22 34 7 13 20

II. RegierlMgsb"
4 2 1 55 7 10 6106 ?! 847 32 781 29 111 «X! 121 0,'> 78 13

2 71 02 — — — — 35 .VI — — — -"—

3
1

2 2 2 89 10 13 9 365 29 1192 23 730 2.', 105 2!', 119 22 56 ,7

2
1
1
2

1
— — 182

76
13
2

32
6

14 786
10 072

53
2'!

1058
180

ltt 2 256
406 20

81
132

2-l
.'.3

81
90

40 70
6?

51
70

2
3

4
4

34 4 919 9? — — — — 144 71 — — — —

86 6 3 9 642 10 570 <I0 22? 7«! 112 12 95 10 75 92

^ 14 7 10 3 — ^ 524 38 z 64 54 963 »9 3 848 3! 4 401 tt^

26



202 Angelegenheitender RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft. Angelegenheitender Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenufsenschaft.
203

Itame

der

Sektion.

Uebertrag
Mülheim a. Rhein
Rheinbach. . .
Siegkreis . . .
Waldbroel . .
Wippcrfürth . ,

j Aachen Stadt
„ Land

Düren.
Erkelenz
Eupen .
(seilenkirchen
Heinsberg
Iülich .
Malmedy
Montjoie
Schleiden

Äerncastel
Vitburg
Dann .
Merzig
Ottweiler
Prüm .
Saarbrücken
Saarburg.
Saarlouis
Trier Stadt

„ Land
St. Wendel
Wittlich .

Zahl
der

Renten-
empfänsser

am
31. Dezbr.

1895.

452
68

117
20«
153
53

1051

Von den in Spalte 3 aufgeführtenVerletztenbezogenam 31. Dezember l^nte in der Höhe von Mart

i
bi«

IN
einschl.

über über
10 20
bis bis
20 30

einschl einschl

4
3

10

24

20

9
30
30

89

über

30
bis

40

einschl.

41
9

14
7
4
5

80

über

40
bi«

50

einschl

40
4
7

18
22

5

über

50
bis

60

einschl,

9

41
7

11
32
15

I

96 10?

«bei

«0
bis

70

einschl

10

22

8
9
6
8

53

über

70
bis

80

einschl,

11

16
6
6

24
13

Wer

80
bi«

90

einschl

12

58
9
9

17
9
6

über

90
bis

100

einschl

13

65 108 11

über

100
bis
110

einschl.

14

22
5
9

13
9
7

65

über

110
bis

120

einschl

15

34
3
6

13
10
2

68

über

120
bis

130

einschl.

16

Zm Aauft des Jahres
1895 bezogen Menle

über

300
bis

350

einschl

24

übel

350
bi«

400

einschl.

25

über

400
bi«

450

einschl

26

10
4

4 -

17 14

über

450
bi«

500

einschl.

2?

Über

500
bi«

550

einschl

26

Mr-

letzte.

29

524

WM-

wen.

30

m Regie ,unsM'^«e«.

6 2 1 1 — —
54 — — 1 5 1 13 2 — 7 — 4 2 — 4

121 — 1 6 14 1? 7 9 6 9 5 6 6 4 —-
113 — 1 9 1 11 18 ,— 9 7 7 4 6 1 1

3
122 — 1 26 4 18 1? 2 19 12 3 1 3 2 —
223 — 2 45 5 46 32 4 14 15 9 9 10 2 1
86 — — 5 3 9 15 — 8 4 — 11 7 — —-
39 — 1 7 — 5 6 1 2 6 3 — 2 — —
19 — 4 4 — — 2 — 2 1 — 2 1 — —

11? — 3 1? 4 17 19 2 8 9 1 9 6 — 1
903 — 13 120 36 126 129 20 68 71 29 46 44 9 7

15

4
7

10
3
1
9

IV. Regierung
sb^ 5«^

28 _ __ 3 1 1 1 2 5 4 2 2 — 1
179 — 4 7 20 18 8 22 3 17 9 6 7 8 4
171 1 15 9 22 23 6 15 6 18 10 6 11 6 1
111 — 2 9 14 7 8 13 1 16 1 7 4 1 6
66 — 1 5 14 2 10 — 13 2 — 2 8 — —-

16? — 8 11 25 21 6 13 2 22 7 6 4 8 3
38 — — 1 3 3 3 1 2 2 1 3 — 1 —

141 — 4 12 15 19 5 10 3 13 10 5 9 5 1
162 — 2 7 1? 9 11 5 22 14 1 8 12 3 7

149 2 3 19 15 7 11 10 11 11 13 7 6 2
119 — 3 7 25 11 4 12 2 7 5 3 5 4 —-
15? — 8 12 7 14 5 18 10 11 10 8 6 3 1

1488 1 49 83 184 143 74 121 76 138 69 69 75 45 26

— 1 __ 1 — —
7 6 3 — — — -
1 1 2 — — — —
3 5 3 — — — —

— 2 — 1 — — —
4 1 2 — — — -
1 3 1 — — — —
5 2 2 — — — -
5 4 1 3 — — »

—
6 1 1 — — — -
1 5 8 — — — ^
5 6 1 — — — -

38 37 24 4 1 — -
^ !

25
188
194
119

70
222

41
156
172

163
129
192

38
73 5

131 8
218 4
158 5
4? 1

1671

KW-

der.

Summe der im «Fanfe des Zahres
1895 gezahltenAenten an

Verletzte.

31

64
7

13
4

IN

^
32

54 963 89
8 536 09!

11636,71
19 651
12 670

5 144

1151 61 106 112 602

Wittwen.

^
33

3 848
54?
745
414
384

21

5
2
8
1
4
4
4
2
2
3

2
2

1
1
1

5
4
5

1
8
7
1

2

1 —

1

— —

7
63

146
115

3
139
239
104
44
18

116
35 ? 31 3 — 1 !"

— 994

- 797
4 3 6 307
8 15 13157

11 28 11640
— 433

7 9 9 184
4 16 15 53?

12 34 8 986
4 2 3 348

— 1435
3 — 10 016

53 10? 80 845

!>:l

04
60
04
94
09
52
55
2?
8«
IN
73

960

31
15!
09!

61
50!
«6

Kinder.

34

4 401
634
759
250
522
128

6 696

6«

79
4?
09
4!

Zurchschnittsrente
für

Uer-

letzte.

35

44

116
88
90
80

109

93
«3
14
19
46

Witt-
wen.

^ <5

Kin-
der.

36

9783

109
93

103
76
21
97

43
14
50
92
50
72

37

90
58
62
52
16
63

5?
45
62
21
05
1?

429
768
743

514
270

1015
336

270
4 349 09

113 86' — — — —
180 75 100 12 107 25 60 25
895 65 90 12 96 11 59 7!

125? 10 101 23 6? 60 44 90
__ __ 144 36^— — — ,^,

646 14 66,08 73 53 71 79
73? 90 65 01 6? 73 46 12

1 552 59 86 II 84 66 45 66
126- 76 11 84— 63 —

_ — 79 75 — — — —
— — 86 35 90- — —

5 396 13 8133 82 06 50 43

4
6
1
7
4

10
7
8

13

4
9

78

1
5
8

22
23

8
22

16
16
14

3 154
21740
13519
10 933

05
10
91
30

6 425 29

152

15 99?
5 461

14 937
18 989

16 244
13 314
17 354

19!
75'
7^
6?

«6
81

158 073

348
514

80
648
576
966
788
633>96^

1305!19

9?
08
40
09
44
90,
3?

449
329
970

4^

53

25 7 61156

456
512

81
358

1070
1185
1173,11

377,49
1413,30

93910
94144

107125

126
115
69
91
91

16
64
69
88
79

7206
133,21

9 580 30

95
110

99
103
90

94

76
41

66

39

87
85
80
92

144
96

112^62
7925

100 40

24
68
40
58
II

!69!

60

89
82

10?
9?

50
64
81
71

133
53
51
47
6!

73
0?
2?
64
82
89

19
24

58
58
^6
63103

69
84
52

26"
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Uame

der

Sektion.

Z»yc
der

Nenten-

empfängcr

31. Dezbr.
1695.

Von den in Spalte 3 aufgeführtenVerletztenbezogenam 31. Tezcmbell^ 'Ke»te in der Höhe von Mart

>

bi«

,«»

einschl.

10

bis

^«!

eiuschl

llbei

20

bis

3!»

einschl,

,!

30

bis

4U

cinschl.

iibi'!'

40

bi«

50

einschl.

8

!>>>,'>'

50

bi«

<!,!

cinschl.

!»

iiber

60

bis

70

cinschl

!0

über

7«,

bis

««>

cinschl,

,!

Über

«0

bi«

!«'

einschl.

N!

Über

!>0

bis

100

einschl

,!!

iilül'

100

bis

110

einschl.

11

Über

110

bi,,

120

einschl.

!!>

Übel

120
bi'.

130

einschl,

16

Adenllu . .
Ahrweiler. .
Altenkirchen .
Coblenz Stadt

„ Land
Lochen:
Kreuznach
Manen
Meisenhein
Neuwied
Siminern
St. Goar
Wetzlar
Zell .

Signiaringen.
Gaminertingen
tzechingen . .
Haigerloch
Birkcnfeld

Regierungsbezirke
Düsseldorf
Köln . .
Aachen. .
Trier . .
Coblenz .
Sigmaringen-Nirken

feld ....

Verhältniß zur Ge-
sammtzahl der Ren¬
tenempfänger in
Prozenten . , .

iiier

250

bis

300

einschl

^!

über

300

bi«

350

einschl

>,.'-!

iiber

350

bi«

400

einschl

25

über

400

bi«

450

einschl

über

450

bis

500

cinschl.

Zm.Laufe des Jahres
18!)5 bezogen Itcute

26 27

Über

500

bi«

550

einschl

28

Ucr-

letzte.

29

Witt-

wen.

30

Km-

der.

31

Summe der im Aaufe des Zayrc«
18»5 gezahlte«Yenten an

Verletzte.

^
!!'2

Wittwen.

^__H
33

Kinder.

34

ZurchschnUlsrentc
für

Der-

letzte.

35

Witt-

wen.

3Ü

Kin-

der.

3?

Negierungsb^

62 1 6 21 2 5 12 2 3 2 3 2 — 2
38 — — 5 3 2 5 2 3 2 2 — 1 1 1
96 — 5 13 7 8 16 6 5 6 3 2 5 — 5

41 1 2 5 1 5 3 6 4 —,
99 — 4 12 8 7 9 1 8 6 3 6 10 2 1

155 — 8 22 9 14 1? 2 14 13 1 9 7 — 3
146 — 8 22 7 16 18 3 11 12 — 10 10 2 3
50 — 2 7 2 5 5 — 8 2 1 1 5 — —

120 — 5 6 1? 4 11 — 4 20 — 13 6 2 —
184 — 7 29 5 31 22 22 1 1? 4 11 4 — 11
76 — 3 9 9 8 9 — 5 6 1 6 5 2 1

256 — 15 72 8 22 38 1 19 20 1 11 13 — 1
81 — 3 12 5 8 6 !! 3 8 1 5 1 3 5

1404 1 6? 232 8? 131 173 50 8? 120 1? 7? 73 12 33

2
5

4
6
9
3

9
4
2
5

1

1
1
9
4
5
2
5
4
5
1

2

1
1
1
2
2
4

2
1

2
2

2
3
4
5
2
3
3
1
5

3
1

1

1

1
2

6

2
1

— —

—

62
45

106

47
112
164
164

58
138
200

78
293

89

6
3
3

7
7

10
13

3
7
5
9

14
6

16
7

10

12
6

18
30

7
18
10
20
26
9

2 948
4 276
8 585

4 880
9 468

14 933
12 891

4 750
13 378
13 478

6 484
18 76?

6 869

87
71
96

71
51
48
38
84
29
2?
19
32
63

344
20?
32?

791
641
844

1048
244
580
297
818

1236
456

29
59
51

53
33
5?
18
6?
58
08
95
51
08

642 65
323 48
799 17

739 51
417 60
800 04

152136
374 32
977 83
39159

1224 05
1 347 06

385^83

47
95
81

103
84
91
78
81
96
6?
83
64
77

56
,»4

8<l
54
06
61
9!
22
-'.9
,3
05
20

57
69

109

113
91
84
80
81
82
59
90
88

^ 76

38
2"
1?

08

,0
24
56
9-!
-!2
99
32
0,

40
46
79

61
69
44
50
53
54
39
61
51
42

1?
21
92

63
60
45
71
47
32
16
20
81
8?

>!
16 34 5 13 — I — — 1556 93 189 121714 16 7833^7 9 944 49 78 22 j 84 2-, ! "^ d2

VI. Sigma"

91 3 15 1 4 15 4 7 8 5 7 1
75 — 4 7 4 7 7 1 4 6 — 4 11 2 —-
85 1 1 1? 3 9 11 5 4 8 — 4 5 2 1
42 — 1 4 1 8 9 — 5 2 — 3 2 1 1
58 '— — 2 10 3 2 7 3 6 3 3 6 2 —

351 1 9 45 19 31 44 1? 23 30 3 19 31 8 2

««seid.

6 1 4
2
1
1

99 9 13 10 302 52
4 1 81 7 13 8 116 9!»
3 ^ 91 6 5 6 555 24
1 1 51 2 4 3 508 2 V

-^ 3 1 — — — — 61 — — 6 133 78

14 7 8 1 — — — 383 24 35 3461671

743
681
550
314

2 289

23
-!8
50
40

61

743
798
336
255

735 1 15 75 34 6? 68 11 46 69 20 37 3? 12 18
1051 — 24 89 80 96 107 53 65 108 11 65 68 9 18

903 — 13 120 36 126 129 20 68 71 29 46 44 9 7
1488 1 49 83 184 143 74 121 76 138 69 69 75 45 26
1404 1 67 232 8? 131 173 50 8? 120 17 77 73 12 33

351 1 9 45 19 31 44 1? 23 30 3 19 31 8 2
5 932 4 17? 644 440 594 595 272 365 536 149 313 328 95 104

0,«? 2,98 10,8« 7,4, 10,°> 10,nü 4,59 6,iK 9,94 2,5l 5,28 5,83 1,59 1,75
0//n /n /n /» /u 0/ "/« /n /u /n °/°

.1,!««/ o j2,82° /« 1 8,5«°/ 0

'1 3?
P 3ß

' 51

83 70318
112 602

80 845
158 073
121714

34 616
591655 35

4 714^32
5 960166
4 349
7 611
7 833

2 289 61
32 759 11

2132

8 388
6 696
5 396
9 580
9 944

2 132

104
100
72
68

100
80

3l
«4
13
30
!9

0?
21
04
79
55

42 138

90

102
9?
81
94
78

38

82
97
9,

15?

80 9038^
4? 9008

95

8-1
97
82
97
84

40

61
6?
63

60

63
50
63
52

95!40 60
8975
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Tabelle III.

Uebersicht über die Abnahme der aus den Vorjahren übernommenen Renten- :c. Belastungen.

(Zusammengestelltauf Grund der dem Reichs-Versicherungsamtalljährlich eingereichten Nachweifungen. Akten 17^>

Rech¬

nungs¬

jahr

Gesammt-
summe
der im

Rechnungs-
jllhr gezahlten

Gntschädi-
gungsbetrage

Z>ie Summe der Spalte 2 setzt sich zusammen wie folgt:

Erstmalig im
Rechnungs¬

jahr gezahlte
Ontschädi-

gungsbeträge

Weiterzahlungen für Ansprüche aus den Vorjahren

1888 1889 1890 1891 1892 1893 1894

10 __,e

1888

1889

1890

1891

1892

1893

1894

1895

3 55?

47 472

112 503

211889

319 503

455 305

612 841

765 831

3 55?

39214

67 717

113 75?

143 865

187 478

220 783

239 396

8258

6756

6502

6076

5969

5813

5723

38 029

31051

27 446

27 124

25 662

23 583

60 57?

47 591

41838

38 513

36 993

94 522

76 778

71772

63 982

116 115

97193

83014

153102

117521 42 195 616 ?!
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Tabelle IV.

Nachweisung
über

das Verhältniß der Zahl der land- und forstwirthschaftlichen Betriebe, sowie der darauf
ruhenden Grundsteuer zur Zahl der vom 1. April 1888 bis 31. Dezember 1895

entschädigten Betriebsunfälle und der augenblicklichen Höhe der Umlagen.
Zahl

der lllnd-
und forst-

Grundsteuer,
welche auf den

in Spalte 3
genannten

Netrieben ruht

Zahl
der vom
1. April K«Ye

Auf
loovlaudl
und forst- hättmß

Nr. Sektton
wirthschaft-
lichen Ne¬

triebe nach

1888 bis
31. De¬
zember

des Umlage-
Betrages für

wirth-
schaftliche
Betriebe

Umlage
zur

Grund¬
steuer in

°/°
der Gewerbe-
zählung vom

14. Juni

(ausschl, singirter
Grundsteuer

für Nebenbetriebe)

1895 ent¬
schädigten
Betriebs¬

1895 entfielen
Betriebs¬
unfälle

1895*) ^ ^- unfälle ^ ^. (Sp.8u,5) (Sp.4u.6)

1 2 3 4 5 6 7 8

1 V armen .... 4 67? 3 675 99 4 534 31 0,» 14,5
2 Düsseldorf Stadt 971 9815 78 6 1 507 53 6,2 15,.
3 „ Land 8 742 110 851 65 85 17 568 29 9.' 15,8
4 Duisburg . . 2 103 5 644 87 2 670 51 0,9» 11,»
5 Elberfeld . 1680 4 209 60 4 849 73 2,4 20.2
6 Essen Stadt 965 124 1? 1 163 89 1," 13,°
? „ Land . 24 365 61239 01 44 8 890 99 1,8 14,5
8 Geldern 8 822 104 355 41 173 19121 02 19,« 18,3
9 M.-Gladbach Stadt . 2 093 1909 65 7 878 14 3,3 46,«

10 „ Land . 12 839 52 37? 80 73 9416 18 5,7 18,«
11 Grevenbroich . . . 7 407 128 233 19 56 17871 49 ?<« 13,»
12 Kempen . . 12148 88175 — 136 16 53? 45 11,2 18,8
13 Kleve. . . 7 314 14? 036 86 40 18 573 98 5,0 12,«
14 Krefeld Stadt 532 3 459 50 4 825 56 ?,« 23,»
15 „ Land 5 229 52 68? 63 59 10 393 4? 11,» 19.7
10 Lennep . . 9 609 26132 60 76 7 121 69 7,0 27,3
1? Mettmann , 8 025 63 266 08 56 9 932 55 7,° 15,7
18 Moers , . 10 652 155 305 42 138 24 282 58 12,»° 15.«
19 Mülheim a, d. Ruhr 9 058 29 871 48 9 4 332 01 1,° 14,5
20 Neuß . . 5 803 92 62? 16 80 14 654 13 13,8 15,8
21 Rees . . . 6 287 122 432 14 80 17 192 03 12,7 14,0
22 Remscheid . 711 1754 44 4 452 98 5,« 25,8
23 8 858 59 002 4? 36 9 663 76 4,2 16,4
24 Solingen , 14 360 59 290 81 94 12 330 68 6,» 20,»

Reg.-Bez. Düsseldorf Summe 173 250 1 383 478 71 126? 223 764 95 ?,« 16,«

*) Bemerkung zu Spalte 3: Die Zahlen find die vom statistischenBureau zu Berlin »ls das vorläufige
Ergebniß der Gcwerbezählung vom 14, Juni 1895 mitgetheilten. Obgleich in denselben auch die tzausgärten ent¬
halten sind, welche nicht unter das Unfall-Versicherungs-Gesetz fallen, so sind sie doch hier eingesetztworden, weil
sie unter den zur Verfügung stehenden Angaben als die genauesten und sichersten anzusehen sind.
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Nr, Sektion

der lllnd-
und furst-
nnrthschaft-
lichen Be¬

triebe nach
der Gewerbe-
zählung vom

14. Juni

Grundsteuer,
welche auf den

in Spalte 3
genannten

Betrieben ruht
(ausschl. fingirter

Grundsteuer
für Nebenbetriebe)

Zahl
der uom
1, April
1888 bis
31. De¬
zember

1895 ent¬
schädigten
Betriebs¬

Höhe
des Umlage-
Betrages für

1895

Auf
1000lllnd°
und forst-

wirth-
schaftliche
Betriebe
entfielen
Betriebs¬

unfälle,

Ser-
YHNntß

der
Umlage

zur
Grund¬

steuer in
°/°

1895 ^ ^. unfälle ^ ^. (Sp,4u,5) (Sp,4u,6)

1 2 3 4 5 6 7 8

25 Vcrgheim , , , , 7 952 156 044 01 75 22 940 35 9,4 14,7
26 Bonn Stadt , 48? 5 310 11 2 1006 24 4,i 18,9
2? „ Land 8 421 80 378 76 132 16 403 94 15,7 20,4
28 Enskirchen , , 6 878 124 450 21 278 27 281 25 40,4 21,9
29 Gummersbach , 6 460 27 938 01 8? 9 774 14 13,5 3^>„
30 Köln Stadt . 2 485 42 135 64 42 9 281 99 16,9 22,y
31 „ Land . . 7 543 150 305 80 129 24 133 93 1?,i I6,i
32 Mülheim a,/Nhein 8 920 57 931 — 115 13614 64 12,9 23,5
33 Nheinbach , . 5 993 88 686 58 188 18 439 64 31,4 20,8
34 Siegkreis , . 16069 95 790 13 293 24 156 51 18,2 25,2
35 Waldbrocl , , 4 555 15 972 61 183 9 978 81 40,« 62,5
36 Wipperfürth 4 758 30 870 53 60 6 452 39 12,° 20,9

Neg,-Bez. Köln Summe

Aachen Stadt , , ,

80 521 875 813 39 1584 183 463 83 19,7 20,9

3? 202 9 708 9? 9 1590 61 44,« 16,4
38 „ Land 12 220 96 389 98 95 15 305 26 ?,« 15,9
39 Düren , , 9 822 160109 64 224 27 798 43 22,8 17,4
40 Erkelenz , , 6 591 104 349 42 162 20 240 1? 24,« 19,4
41 Eupen . , 1942 36 579 0? 5 4 461 6? 2.« 12,i
42 Geilenkirchen. 4 650 66 259 90 201 14 049 18 43,4 21,2
43 Heinsberg, , 6 780 52 898 75 338 15 359 58 49,9 29,°
44 Iülich . , 6811 142 313 — 169 23 795 51 24,8 16,7
45 Malmedn , . 5 654 25 231 43 71 5 256 24 12,5 20,8
46 Montjoie , , 3 563 12 051 82 20 2 166 20 5,« 18°,
4? Schieiden , , 7 892 40 850 36 15? 11106 48 19,9 27,2

R eg,-Vez. Aachen Summe

Berncastel . , , ,

66 12? 746 742 34 1451 141129 33 21,9 18,9

48 8 620 57 602 85 44 8 972 11 5,' 15,«
49 Vitburg , , 7 472 66 653 02 218 21083 45 29,2 31,«
50 Daun , . 5 325 33105 42 254 13 369 35 47,? 40,4
51 Merzig 7 109 43 484 09 144 1180? 7? 20,3 27,2
52 Ottweilei , 9 232 54 403 73 98 11126 97 10,« 20,5
53 Prüm . , 6 114 32 234 46 303 15 938 11 49,« 49.4
54 Saarbrücken 11832 46 101 21 58 9 100 70 4,9 19,7
55 Saarburg 5 552 56 487 82 192 17 344 89 34,« 30,7
56 Saarlouis , 11919 73 549 79 206 21060 33 17,8 28,«
5? Trier Stadt 28? 2 860 36 1 381 75 3,8 13,8
58 „ Land. 13 240 95 836 26 192 21984 09 14,5 22,9
59 St, Wendel. , 7 940 66 548 23 155 16 41? 39 19,5 24,?
60 Wirtlich , , , . 7 179 62 939 03 247 18 176 94 34,4 28,9

3 leg.-Bez. Trier Summe 101821 691806 2? 2112 186 763 85 20,7 2?,°
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Zahl
der Illnd- Grundsteuer, Zayc

der nom
Auf

looNland- Wer-

Nr. Sektion

und forst-
wirthschaft-
lichen Be¬

triebe nach
der Gewerbe-

welche auf den
in Spalte 3
genannten

Betrieben ruht
(llusschl, fiugirter

1. April
1888 bis
31. De¬
zember

1895 ent¬

MYe
des Umlage-

Betrages für
1895

und forst-
wirth-

schaftliche
Betriebe
entfielen

ylMniH
der

Umlage
zur'

Grund¬
steuer in

°/°zählung vom
14. Juni

Grundsteuer
für Nebenbetriebe) schädigten

Betriebs¬
Betriebs¬
unfälle

1895*) ^ ^. unfälle ^ ^. (Sp.8u.5) (Sp.4u.6)

1 2 3 4 5 6 7 8

61 Adenau..... 4 369 22 61? 48 80 4 862 93 18,» 21,°
62 Ahrweiler 6 930 43 726 46 61 8 478 26 8.8 19,4
63 Altenkirchen. Ä996 43 249 6? 135 10 673 89 13.» 24,7
64 Coblenz Stadt 463 4 404 69 — 509 42 — 11,e
65 „ Land 8 036 58 343 90 63 10312 04 ?,» 1?,'
66 Cochem . . 7 504 49141 — 158 11834 64 21,0b 24,i
6? Kreuznach 9 59? 107 079 35 212 22 65? — 22,i 21,«
68 Mayen . . 10 52? 103 358 34 229 21081 81 21,8 20,4
69 Meisenheim . 2 403 22138 49 90 5 724 14 37,5 25,9
70 Neuwied 12 331 60 849 71 176 15 839 64 14.» 26.«
71 Simmern 6 672 48 02? 75 240 14116 69 36.» 29,4
72 St. Goar . 7 041 47 425 93 112 10 864 35 15,9 22,9
73 Wetzlar . . 8 759 88 092 26 395 22 826 11 45,i 25,9
74 Zell . . . 6 336 37 189 03 114 8 84? 96 18.« 23,8

Reg.-Nez. Coblenz Summe 100 964 735 643 88 2065 168 628 88 29,° 22,9

75 Sigmaringcn . . , 3 015 47 578 18 153 12 968 02 50.? 27,3
76 Gammeitingen. . . 2 722 19 858 72 102 7 901 96 3?.° 39,8
7? Hechingen .... 4 090 29 392 54 119 8019!60 29.i 2?,g
78 Haigerloch .... 2 494 18 503 79 67 4 574^02 26,9 24,7

Hohenzollem'scheLande Se. 12 321 115 333 23 441 33 463 60 35,8 29.«

79 I Billenfeld ... 6 608 72 965 -! 71 > 12 402 8? 10.' I 1?,«

Regierungsbezirk Düsseldorf
„ Köln
„ Aachen
„ Trier
„ Coblenz

Hohenzollern'sche Lande
Birkenfeld

Zusammenstellung.
173 250 1383 478 71 126? 223 764 95 ?.« 16.L

80 521 875 813 39 1584 183 463 83 19,7 20.»
66 12? 746 742 34 1451 141129 33 21.9 18,9

101821 691 806 2? 2112 186 763 85 20,7 2?,o
100 964 735 643 88 2065 168 628 88 20,° 22,9

12 321 115 333 23 441 33 463 60 35,8 29,«
6 608 72 965 — 71 12 402 8? 10,7 1?,»

541612 4 621782 82 8991 949 617 31 16,6 20,°

'_!?
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Tabelle V.

25
26
27
28
29
30

::,

3<!

Nachweisungüber Alter und Geschlecht der vom 1. April 1888

Nr.
der

Sek¬

Name

der

Von den seit 1888 bis einschl.1895

unter
10

10
bis einschl.

15
bis einschl.

20
bis einschl.

tion. Sektion. Jahre
15

Jahre
20

Jahre
30

Jahre
m. ^ w. »!. j w. Ul. w. m. n>.

1 Barmen , . .
2 DüsseldorfStadt
3 „ Land
4 Duisburg. . .
5 Elberfeld . . .
<> EssenStadt . .
7 „ Land . .
8 Geldern . . .
9 M.-Gladbach Stadt

10 „ Land
11 Grevenbroich. .
12 Kempen . . .
13
14 Krefeld Stadt .
15 „ Land
16 Lennep. . . .
17 Mettmann . .
18 Moers.....
19 Mülheim a. d. Nuh
20 Neuß ....
21 Rees ....
22 Rcmschcid. . .
23 Nuhrort . . . .
24 Solingen . . .

Vergheim. . .
Bonn Stadt. .

„ Land . .
Euskirchen. . .
Gummersbach
Köln Stadt . .

„ Land . .
Mülheim am Rhein
Rheinbach. . .
Siegkreis . . .
Waldbroel . .
Wivperfürth . .

I. VcgierungsbezirK
— __ — — 1

1
12

1

1

— ^ —

—
1

12 — 2 16 2

2 5 8 3
—- — 7

1
3

2 20 9 21
1

14

9

— — 1 7 2 2
— — 5 — 15 — 9 —
— — 7 1 21 2 1? 8
— — 2 — 8 2 5 2

— 4 6 2 16 1
— — 1 — 7 — 12 3
— — 4 3 5 3 6 2
— — 8 1 19 13 15 4
— — — — 1 — 2 —
— — 3 — 9 1 14 —
— — 2 — 9 4 13

1
4

— — 3 1 3 3 2 —
— — 3 1 13 4 13 1
— — 6» 10 159 52 185 41

II. Regierungsbezirk
— ^ 4 1 8

1
8

3
1
3

10 2

— __ 2 2 11 7
— — 5 3 19 7 29 7
— — 4 — 1 2 10 4
— — 1 — 6 2 5 1
— — 9 3 14 4 17 2
— — 1 —. 11 1 13 3
— — 11 — 12 6 20 8
— — 4 2 18 13 26 8

1 — 2 1 5 3 13 9
— — 1 — 4 1 8 3

1 — 44 12 10? 46 162 54
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bis 31. Dezember 1895 entschädigtenUnfall-Verletzten

entschädigten Unfallverletztenwaren am Tage des Unfalles alt

30 40 50 60 ?0 80
bis einschl. bis einschl. bis einschl. bis einschl. bis einschl. bis einschl.

40 50 60 70 80 90
Jahre. Jahre Jahre Jahre Jahre Jahre

m. j w. m. w. m. w. m. n>. m. > w. m. w.

Köln.
9 — 10 2 12 4 7

19 4 20 4 18 6 18
30 12 52 12 40 10 32
10 1 16 ,— 14 2 16

3 1 6 1 11 1 3
20 1 20 5 15 4 10
18 3 16 2 14 10 11
25 1 38 11 21 10 12
39 6 39 19 46 16 38
18 8 26 9 2? 18 21

7 3 15 2 9 4 2

199 40 258 6? 226 85 170

1
2

10
1
2

8
24

8
7

15
5
1

11
16
6

14
2

13
14

9
13

2

4

2
2
1

1

1

2

1

5
1
1

7
21

7
8

18
6
1
8

17
9

22
1

13
14

1
3

14

1
3

2
1
7
2

2
1
1
3

I

1
8

7
24

2
10

5
17
8
1
5

11
13
18

2
10
12

1
6

1?

1

1

1

1

3

2
1

2

1

10

1
2

21
1

11
2

15

1
2
6
3

14
1
8
6
1
4
6

1

6
1
1

2

2

3

4

1
2
2
4

2
2
1
2

5

1
2

1

1

1

182 15 178 24 178 12 > 116 16 28 1 2 —

1 2 — — —
— — — —

3 5 2 — —

10
2

8
5

2

1
2 3
4 7 1 — —
4 6 2 1 —
7 10 1 1 —

14 . 6 2 — '—
1 — — — —

49 52 10 2 —

^?'
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Nr.
der
Sek¬
tion.
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Mame

dev

Sektton.

Von den seit 1888 bis einschl. 1895

unter
10

Jahre

w.

10
bis einschl,

15
Inhre

m.

15
bis einschl.

20
Jahre

m. w.

20
bis einschl.

30
Jahre

m. w.

3? AachenStadt
38 „ Land.
39 Düren. .
40 Erkelenz .
41 Eupcn. . .
42 Geilenkirchen
43 Heinsberg.
44 Iülich . .
45 Malmedu . .
46 Montjoie .
47 Schleiden .

48 Verncastel.
49 Vitburg
50 Dann . .
51 Merzig
52 Ottweiler .
53 Prüm . .
54 Saarbrücken .
55 Saarburg.
56 Saarlouis,
5? Trier Stadt
58 „ Land .
59 St. Wendel
60 Wittlich .

III. UegierungsbezirK

—

2
5
3

3
1
3
3
1
2

1
1

1
3
1

5
21
11

12
10
15
3

7

2
5
2

2
4
2
1
1
6

3
14
26
13
1

20
22
23

7
4

11

3
5
1
1
4
8
4
3
1
5

— — 23 7 84 25 144 35

IV. Regierungsbezirk
1 — 4 1

__ — 11 l 15 7 21 9
— — 8 1 7 10 24 11
— —. 4 — 8 6 8 —

1 — 1 2 5 4 3 4
— — 12 2 13 8 31 16
— — 1 — 1 3 3 2
— — 6 1 12 1 10 2

1 — 5 3 8 2 13 10
— — 1 — — — —- —
— — 8 2 21 1 23 6
— — 2 1 6 6 11 3
— — 4 — 1? 3 21 6

2 ^ 63 13 114 51 172 70

61

6!
<!5>

Adenau , .
Ahrweiler. .
Alteilkirchen.
CoblenzStadt

„ Land

Zu übertragen I —

V. Regierungsbezirk
— — 4 5 1 5 3
— — 1 — 6 1 9 3
— — 3 — 9 3 9 5

— — 1 1 5 1 6 1
' — - 9 1 25 6 29 12
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entschädigten Unfalluelletztenwaren am Tage des Unfalles alt^
70

bis einschl.
80

Jahre
m. > '".

80
bis einschl.

90
Jahre

m. ! w.

Aachen.
2

11 1 17
18 2 40
25 5 35
— — —
25 3 36
43 13 40
21 4 25
12 2 11
2 — 7

21 6 18

178 36 231

2 —
3 18 3
7 33 11
2 27 1

__ 1 —
6 36 8

1? 51 29
5 2? 7
2 11 1

,_, 4 —
7 21 5

49 231 65

2
!N
2?
24

2
22
s.i»
21

7

192

!
10
5

12
,!»
2
>

59

3
12

22
6
5

9

73

2
4
I
1

!2

Trier.
— — —
2
2
1

— —

2
1

2
1

1 —

—

1 — —

12 1 —

Coblenz.
12 1 20 2
5 1 14 1

14 6 22 8
— — — —
14 — 19 —

45 8 ! 75 11

15
9

22

-1
1

10

15

l
8
9

29

2
1
9

12

2

2
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Nr.
der

Sek¬

tion.

66
67
68
69
70
71
72
73
74

Name

der

Sektion.

Uebertrag
Cochem .....
Kreuznach .....
Mayen......
Meisenheim . . . .
Neuwied .....
Simmern .....
St, Goar.....
Wetzlar .....
Zell .......

!

Von den seit 1888 bis einschl. 1895

»Otter

10
Jahre

10
bis einschl.

15
Jahre

m.

I
4
I
3
4
2

34

15
bis einschl.

20
Jahre

25
5
6

18
4

12
11
6

21

116

12
2

46

20
bis einschl.

30
Jahre

m, w.

29
12
23
20
7

12
1?
13
24
II

168

12
5
4

16
6
6
5
7

13
2

76

?l>
?<!
7?
78
79

Sigmaringen.
Gammertingen
Hechingen. .
Haigerloch
Nirkenfeld. .

VI. Sigmaringen-
— — 10 2 12 5 14 2
— — 1 — 6 — 9 6
— — 1 1 10 1 7 7
—' — 1 2 3 3 8 2
— —' 2 — 2 2 5 1
— — 15 5 33 11 43 18

Zusammen

Regierungsbezirk
I. Düsseldorf ....

II. Köln......
III, Aachen......
IV. Trier......
V. Coblenz .....

VI. Sigmaringen-Birkenfeld

Verhältniß zur Gesammtzahl
der Rentenempfängerin
Prozenten .....

68 10 159 52 185 41
1 — 44 12 107 46 162 54

— — 23 7 84 25 144 35
2 — 63 13 114 51 172 70— — 34 8 116 46 168 76— — 15 5 33 11 43 18
3 — 24? 55 613 231 874 294

3 302 844 1168

0,08 ->°/° 3,«» °°/o 9,87 <°/° 12,9 ''°/°

Gesammtzahlder feit 1888 bis cinfchl. 1895 entschädigtenUnfallverletzten8991 (vergl. Tab. IV Sp. 5)
Hiewon männlich . . . 7058^78,5«/«!. ^,,

weiblich . . . 1933 ^ 2>^/»j ^ Gesammthett.
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entschädigten Unfallverletztenwaren am Tage d^s Unfalle^alt

30
bis einschl.

40
Jahre

>n, > w.

40
bis einschl.

50
Jahre

m. > >v-

45
20
28
25
16
17
22
11
43
7

234

7
5
4
1
8
6

23
2

75
30
42
41
13
35
33
18
53
26

50
bis einschl.

60
Jahre

m. > w.

11
7
8
7
5
8

18
8

22
12

52
20
29
42
1?
30
48
16
58
16

15
7
8
8
4
5

20
5

32
11

72 > 366 106 > 328 j 115

OirKenfeld.
23 3 24 5
13 3 16 5
12 2 14 3
10 1 12 1
10 1 7 6
68 10 73 20

25 2
24 2
20 9

9 3
9 6

87 22

stelwng.

182
199
178
244
234

68

15
40
36
56
72
10

1105 229

1334

14,81.«/«

178
258
231
355
366

73

24
6?
49
86

106
20

1461 352

1813

20,l?s<V<,

178
226
231
384
328

87

12
85
65

114
115
22

1434 413

184?

20,521°/»

60
bis einschl,

70
Jahre

m.

29
19
33
28

5
29
27
13
3?

9

w.

12
2
6
9
2
6
9
3

23
2

229

1?
7

12
5
9

74

;o 28

116
170
192
242
229

50

16
49
59
76
74
28

999 I 302
'^301^

14,«»°/o

70
bis einschl.

80
Jahre

m. ! w.

6
5
9
4
3
8

12
2

20
3

72

l

5 3
4 4
9 10
3 3
7 4

16

24

80
bis einschl.

90
Jahre

m. ! w.

28 1 2 _
52 10 2 —
73 12 6 1
57 12 1 —
72 16 4 1
24 ^ 1

306 > 55 16 2

""36?" 18

4,024°/» 0, 2°/«
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Tabelle VI.

Angelegenheitender Rheinischen landwirtschaftlichenBerufsgenosfcnschaft.

BergleichendeNachweisungder Belastung derjenigen landwirthschaftlichenBerussgenossenschasten,

Lau¬

fende

Nr,

Lllndwirthschaftliche
Verufsgenossenschllft

für

1888 1889 1890 1891

»,. Gesammtsumme der von den landwirthschaftlichen Betriebs-

n „ „ „ „ „ „

o Prozentsatz der Neiträge

1 Ostpreußen 2 296 563,99 M,
17 371,73 „

2'/«

2 283 752,26 M.
46 507,2? „

2°/»

2 284 530,94 M,
96 876,84 „

4°/»

2 275 792,40 M,
164 237,72 „

?°/°
2 Westpreußen 1704 646,19 M,

63 275,73 „
3,'i°/°

1712 055,38 M,
51195,42 „

2,".«/..

1713 451,33 M,
103 116,66 „

6,°2°/,

1715 443,15 M-
158 509,72 „

9,24«/«
3 Brandenburg 3 361666,45 M,

30 709,60 „
1°/o

3 347 303 83 M.
90 861,64 „

2,«°/«

3 346 714,5? M.
185 135,09 „

5,e°/°

3 353 841,9? M>
316 450,65 „

9,°«/«
4 Pommern 2, 2 621784,39 M.

15 262,31 „
2 627 291,15 M.

52 954,81 „
2,«°/°

2 630 371,44 M,
96 061,05 „

4 ."/^,4 /«

2 626,152,19 M-
156 376,95 „

6,,°/«
5 Posen 2127 757,38 M.

18 002,84 „
2153 901,01 M,

60 535,31 „
3°/°

2 155 713,05 M,
119 705,92 „

6°/«

2 152 592,90 M-
177 489,00 „

8°/»
6 Schlesien 5117 819,38 M,

37 328,93 „
0,'°/°

5 126 483,0? M,
99 349,08 „

1,«°/°

5 125 637,86 M,
182159,69 „

3,«°/«

5123 401,70 M-
289 419,60 „

5,««/«
? Provinz Sachsen 3 758 826,58 M.

53139,8? „
1,"°/°

5 051990,10 M,
115 686,03 „

2.2«°/«

5 070 408,78 M,
200 807,34 „

3,««°/«

5 078 657,54 M-
303 217,25 „

5,9?°/«
8 Westfalen 2 701 824,38 M.

7 977.15 „
2 718 044,42 M,

43 010,20 „
1,«°/°

2 719 053,65 M.
87 787,81 „

3,««/°

2 735 664,82 M>
148 928,1? „

5,.°/«
9 Ober-Bayern

(München) -------- 2 250 354,18 M.
20 503,55 „

1°/«

2 250 354,18 M,
33 755,32 „

1,°°/°

2 250 354,18 M-
89 957,00 „

4°/« ^
10 Nieder-Vayern

(Landshut)
0

1846,949,20 M,
27 705,00 „

1 846 984,10 M>
55 409,00 „

3°/«
11 Pfalz zu Speyer 1047 432,21 M,

10 474,3? „
1°/«

1046 614,81 M,
15 699,05 „

1^«/«

1 04? 144,58 M-
62 828,69 „

6°/«
12 Oberpfalz zu Regens¬

burg
1 125 600,00 M,

11082,40 „
1°/°

1 125 600,00 M.
11093,55 „

1°/«

1 125 600,00 M,
63 135,98 „

6«/»

Angelegenheitender RheinischenlandwirtschaftlichenBerufsgenossenschaft,

Welchedie Genossenschaftsbeitriigenach dem Grundsteuer-Maßstabeumlegen.

21?

1892 1893 1894 1895

Unternehmern gezahlten Grundsteuer.

Genossenschaftsbeitrage,

zur Grundsteuer.

,2 263 605,74 M.
224 354,46 „

10°/»

1717 900,20 M.
224 887,95 „

13,«'°/°

3 389 341,53 M
438 279,48 „

13°/«

2 268 611,34 M.
338 915,39 „

15°,«

1718160,39 M.
298 795,52 „

17,4°/«

2 283 185,23 M,
454 019,70 „

20°/«

1718 879,00 M,
356174,59 „

20,7°/«

3 429 497,85 M.
581207,33 „

1?°/°

2 606 562,95 M,! 2 602 567,62 M.
206 599,38

8,«°/«

2151632,21 M,
232 626,04 „

11°/°

5 127 004,76 M.
387 888,47 „

?,«°/«

5 086 035,63 M,
407 201.62 „

8,°i °/«

2 723 821,89 M.
209 236,46 „

269 458,52 „
11,°°/«

2160 854.92 M,
314 689,24 „

15°/«

5 172 069,44 M.
519 652,8? „

10°/«

3 443 605,73 M.
762 038,26 „

22,2°/«

2 604 805,94 M,
344141,15 „

14,8°/«

2159 518,65 M.
412 923,6? „

19°/«

5 151217,96 M,
658 496,1? „

12.8°/«

5108196,45 M.
541857,22 „

10,°°/°

2 726 494,06 M.
286 506,2? „

10,5°/«

2 249 767,14 M.
134 976.00 „

6°/°

l 846 984,10 M.
110 819,00 „

6°/°

1046 916,82 M.
125 630,08 „

^°/°
1125 600,00 M.

99 750,10 „
9°/°

2 249 767,14 M,
168 732,53 ,.

7,°"/«

1 846 984,10 M.
129 288,00 „

?°/°

5 117 322,88 M.
631134,24 „

12,8«°/«

2 723 973,91 M,
370 450,44 „

13,«°/«

2 249 767,14 M,
236 225,00 „

10^.°/«

1 045 322,56 M,
125 438,5? „

12°/«

1 125 600,00 M,
132 908,8? „

12°/«

1846 984,10 M,
166 228,00 „

9°/«

1044 708,11 M,
125 364,96 „

12°/°

1 125 600,00 M.
163 061,7? „

14,°°/«

Bemerkungen.

W
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Lau¬

fende

Nr,

!!!

!'!

!5

!«>

I?

I«

!!»

20

21

22

2N

2'!

Lllndwilthschaftliche

Berufsgenossenschaft

für

Oberfrankenzu Bay-
reuth

Mittelfrankenzu Ans-
bach

Untcrfrankenzu Würz-
bürg

Schwaben zu Augsburg

Iagstkreis zu Ollwangen

Braunfchweig

Coburg

Rudolstadt

Schwarzburg-Sonders-
hausen

Greiz

Fürstentum Lippe

Nheinprovinz

1888 1889 1890 1891

Gesammtsumme der von den landwirthschaftlichen Netriebs-

1,.

<: Prozentsatz der Beiträge

885 326,01
22 688,47

2,°«°/»

4 515 690,46 M,
58 309,14 „

1/28'/«

958 797,43 M.
9 587,9? „

1°/°

1115 164,08 M,
16 727,00 „

1'/2«/<>

1508 873,12 M.
22 633,10 „

1'/«°/°

958 797,43 M.
9 587,9? „

1°/°

1115164,08 M.
16 727,00 „

1'/««/»

1508 873,12 M.
22 633,10 „

l'/2"/«

1657 688,00 M.
16 576,39 „

1«/»

794 152,87 M.
45 365,74 „

5,71°/«

1095 384,68 M.
43 817,6? „

4°/«

140 675,00 M.
1406,75 „

1"/»

1658 985,02 M.
24 884,74 „

1'/2«/«

797 227,2? M.
85 039,05 „

10,««°/«

1086 266,86 M
43 452,95 „

4«/«

142 016,00 M.
1420,16 „

1°/°

155 220,70 M.
9172,89 „

6°/°

143 755,15 M,
11788,49 „

8,« «/„

148 020,87 M.
7 401,04 „

5 «/«

4 591150,59 M.
84 881,72 „

I,«4«/°

159 172,84 M.
9 151,68 „

6«/°

143 897,66 M.
18 706,61 „

13«/«

46 249,76 M.
4 080,18 „

9°/«

148 037,74 M,
7 401,89 „

5 «/«

4 593 257,98 M.
163 508,36 „

3,öö«/o

958 696,06 M-
28 742,64 „

3°/«

1115 164 08 M-
78 060 00 „

7°/«

1509 176,21 M-
60 366.99 „

4«/«

1658 633,63 M-
58 0565,6 „

3'/2°/«

793 212,93 M>
120112,2? „

15,14«/« ^

1 095 323,72 M-
65 399,68 „

6 «/«

141932,00 M-
1419,32 ,.

1°/° ^,

159 634,68 M>
9 302,99 „

6°/o

144 637,29 M-
23 151,98 „

16 «/«^^
45 481,42 Vt,

4 080,36 //
9°/« ^

148 043,92 M
10 362,26 „

7°/«

l 573 584,19 M>
308 860,46 „

6,,° °/o

Angelegenheitender RheinischenlandwirtschaftlichenVcrufsgenossenschaft.
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1892 1893 1894 1895

Unternehmern gezahlten Grundsteuer.

Genossenschastsveiträge.

zur Grundsteuer.

958 399,00 M,
81450,00 „

«V/n

1114 681.00 M,
100 314,00 „

9°/«

1508 675,29 M,
82 977,06 „

5'/2°/«

1658 931,64 M
116124,95 „

7°/»

792 545,62 M
132 244,55 „

16,« ,n/

959 508,00 M,
115 140,00 „

12«/«

1114 208,19 M,
111420,00 „

10°/«

1507 179,70 M,
150 718,29 „

10°/«

958 606,00 M,
124 618,00 „

13«/«

1114 280,00 M,
122 570,00 „

11°/»

1507179,70 M,
180 861,56 „

12°/«

1658 710,13 M,
149 284,02 „

9°/«

792149,62 M,
153 903,41 „

19,«°/«

1098 563,75 M,
98 775,06 „

9°/«

142 507,00 M,
1425,07 „

1«/«

159 452,83 M,
13 879,59 „

9«/«

144 726,84 M,
23 156,52 „

16°/«

45 340,64 M
4 091,69 „

9°/«

1096 976,01 M
109 699,85 „

10«/»

1658 542,49 M.
165 854,59 „

10°/«

881460,92 M.
162 731,0? „

18,4«°/«

1 101621,78 M
109 726,85 „

10«/»

143 338,00 M,
5 733,43 „

4°/»

159 452,75 M,
13 819,06 „

9°/«

144 808,45 M,
23162,48 „

16°/«

45 633,40 M,
4 846,90 „

10°/«

148 941,00 M,
5957,65 „

4«/»

159 546,17 M,
18 459,94 „

16°/«

157 742,98 M,
25 250,91 „

16°/»

45 643,28 M,
6 069.39 „

13°,»

147 819,05 M,
11822,67 „

»"/°

147 614,28 M,
14 023,36 „

9,.°/«

4617 854,84 M,
415467,39 „

8,«««/«

4 632 736,83 M,
578 451,48 „

12,48°/«

147 636,90 M.
20 665,64 „

14°/»

4 628 642,38 M,
750 287,64 „

16,21°/«

Bemerkungen.

l

4 652 986,44 M,
971548,18 „

20,88°/»

28<
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2. Angelegenheiten der AusMrung der Mieyseuchengesetze.
Zufolge Beschlusses des Provinzialnusschussesvom 3,/4. Oktober 1894 wurden von den

Viehbesitzcrn für Pferde, Esel n, s, w. die bisherige Abgabe von 30 Pf. für das Stück, dagegen
für Rindvieh mit Rücksicht auf die hohen Entschädigungenfür Lungcnscnchc, Milz- und Rausch¬
brand eine solche von 10 Pf. (früher 5 Pf.) für das Stück erhoben.

Die Einnahmen und Ausgaben waren nach dem Finalabschluß folgende:

^. EiNNllhme. Versicherungsfonds
für

Pferde, Esel u. f. w. Rindvieh
1. Bestand aus 1894/95 ...... 124 M. 49 Pf. 654 M. 88 Pf.
2. Defekte ........... __ „ _ „ 4 „ ^ „
3. Zinsen der als Reservefonds bei der

LandesbllnkangelegtenBestände . . . 4 809 „ 24 „ 10751 „ 31 „
4. Abgaben der Vichbesitzer .....4514? „ 52 „ 94 544 „ 55 „
5. Aus dem Reservefonds zurückgezogene

Beträge ......... __ ^ ^. ^ 203010 „ — „
6. Erlös aus dem Verkaufedes Fleischeslc.

der angekauftenlungcnseuchcverdächtigen
Rindviehbeständc ....... — „ — „ 100 616 „ 52 „

Summe 50 081 M. 25 Pf. 409 581 M, 26 Pf.

L. Ausgabt. Versicherungsfonds
für

Pferde, Esel u, s. w. Rindvieh
1. Rechnungsberichtigungen ..... — M. — Pf. 8 M. — Pf.
2. 10 °/n Veranlagungs- und Hcbcgebühren

von der Einnahme-Ziffer 4 .... 4514 „ 58 „ 9453 „ 80 „
3. 5"/« Verwaltungskosten für dieProvinzial-

Central-Verwaltung von den Zinsen des
Reservefonds und der nach Abzug der
Veranlagungs- und Hcbcgebühren ver¬
bleibenden Abgaben .......2 272 „ 11 „ 4942 „ 60 „

4. Entschädigungen für Rotz u. Lungenscuche 5 643 „ 75 „ 264 772 „ 37"),,
5. desgl. für Milz- und Rauschbrand . . 11876 „ 33 „ 118 368 „ 68 „
6. Kosten der Schätzung der an Milz- und

Rauschbrand gefallenenThiere ... 833 „ 50 „ 1107? „ 60 „
7. Druckkostcn für Formulare und Sonstiges^ 241 „ 11 „ ___2 41 „ 11 „

____________ Summe 25 381 M. 38 Pf. 408 864 M. 16 Pf.
*) Um die wirtliche Höhe der für Lungenseuche gezahlten Entschädigungen zu erhalte», muß von der

Summe von 264772 M. 37 Pf. der in der Einnahme nachgewiesene Erlös aus dem Verkaufe des Fleisches lc.
der lungenseucheverdächtigenNinduiehbestände mit ION 616 M. 52 Pf. in Abzug gebracht werden; ferner die dem
technischenBerather in NiehseuchencmgelegenheitenDevartements-Thierarzt Dr, Lothes gezahlte Remuneration von
6UN M., sowie die dem vi. Lothes u. A. gezahlten Kosten für Abschätzungder angekauften verdächtigen Thiere im
Betrage von 1784 M. 76 Pf. Aus Provinzialfonds sind mithin an Entschädigung für Lnngensenchein Wirklichkeit
gezahlt - 161 771 M. 09 Pf.
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Es verblieb sonach bei dem Pferde-Versicherungsfondsein Bestand vml (50 081 M, 25 Pf,
- 2^381 M 38 Vm/- 24 699 M. 87 Pf, und bei dem Rindvieh-Versicherungsfondsem

Bestand ^409 5^^26 ^ 408864 M. 16 Pf.) - 717 M, 10 Pf., welche Betrage
in die Rechnung pro 1896/9? übertragen worden sind. ,

Aus dem Bestmide des Pferdeversichernngsfondswird demnächstem weiterer Betrag an
den Reservefondsabgeführt werden können, i^«.-> W ?n ^s

Der Reservefonds für Pferde u. s. w. beträgt wie ^
während der Reservefondsfür Rindvieh sich von 498 376 M. 96 Pf. auf 298376 M. 96 Pf. ve»

"" In Rücksicht auf die aus dem Rindvieh-Versicherungsfondsgezahlten b^
schädignngenhat der Provinzialausschuß in seiner Sitznng vom 23. Oktober 1895 für das ^ahr
1896/9? die Abgaben für Rindvieh auf 20 Pf. pro Stück festgesetzt.

Nachstehende Uebersichtergiebt den Bestand an Pferden uud Rmweh
3 Iahreu 1893-95, sowie die Zahl der im Etatsjahre 1895/96 wegen N"tz «n L ng ^
getödteten bezw. an Milz- und Raufchbrcmdgefallene« Thiere und die dafür gezahlten Ent^

^^'^" Betreffs der Angaben über die wegen LnngenseuchegetödtetenThiere wird bemer^ daß
die Provinzialverwaltung zwecks fchlennigsterTilgnng der Seuche auf Grund Befch es
Provwzialausschusseswie im Vorjahre, im Falle des ^sbruchs der Luugeu^
bestände den gauzeu Bestand behnfs Abschlachtungin einem öffentlichen ^ «chch^
und bestmöglichst verwerthet hat. Den Viehbesitzern wird in Wsem Falle eme ^chaM^
^ des Ta Werths des Rindviehs gezahlt. Hiernachsind im
1084 Thie en von 122 Besitzernangekanftworden. Von diesen Thoren sind ^ « 'chl^
ea, 300 mit Lnugenseuche behaftet befnuden wordm. In Kol. 15 der nachfolgenden Uebersicht
sind die sämmtlichenwegen Lungenseucheverdachts angekauften Thiere ""halten

Da bei dem zunehmendenAuftreten der Viehseuchen, besmide °
Rheinprovinz sich die Anstellnng eines technischenBerathers m ^ch "^^'^^
nothw ndigerwies istbeidem Herrn Miuisterfür Landwirthschaft,Domam n ^ Festen d.An^
auf Ueberweifung eines derartigem Berathers gestellt «ordem ^^^^^"^^/" ar
Minister dadurch stattgegeben,daß er durch Erlaß vom 31. DeMber 8 5w H' " Depa^e
meut -Thierarzt I)r. Lothes zu Köln die Uebernahmeder "^^dm G^ ^
das Jahr 1895/96 ist dem I).. Lothes durch Beschluß des Provmzialausschussesvom 28./29. Hprit
1896 eine Reinuneration von 600 M. bewilligt worden.
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o. Angelegenheiten der Ausführung der Aörordnung für die Wrivatbeschäler
der Mheinprovinz.

Durch Beschluß des Provinzialausschussesvom 24,/25. Juni 1895 sind die Hengst-
körgebühren für die Zeit vom 1. Oktober 1895 bis 30, September 1898 von 12 auf 15 M.
erhöht worden.

Im Jahre 1895/96 sind 104 Hengste angckörtworden.
An Kürgebühren:c, wurden eingenommen........ 1585 M, 62 Pf,

an Kosten des Körgeschäftes einschließlich des aus dem Jahre 1894/95 ver¬
bliebenen, 202 M. 74 Pf, betragendenVorschusses, ausgegeben . 1636 „ 08 „

so daß noch ein Vorschußvon .............. 50 M. 46 Pf.
verblieben ist. Der am Schlüsse des Jahres 1894/95 vorhandene Vorschuß von 202 M, 74 Pf,
hat sich somit um 152 M, 28 Pf. verringert.

v. Angelegenheiten des Meliorationswesens, der Unterstützung
landwirtyschaftlicher Zwecke und der Beförderung von ^andes-Meliorationen
(§ 4 unter 2 des Dotationsgeschesvom 8. Juli 1875), sowie des Mittelgutes

Jesdorf und der dort zu errichtenden Ackerbauschule.

I. Fonds für ImtdwirthschgMcheZwecke.

In dem Etat für die Verwaltung der landwirthschaftlichenAn¬
gelegenheitenfür das Etatsjahr 1895/96 ist ein Kredit vorgesehenvon
zusammen ..................... 341 100 M, — Pf.

Hiervon ist zunächst der Pachtzins des Rittergutes Desdorf mit
5100 M,, sowie die zu Meliorationen und zur Aufbesserungder land¬
wirthschaftlichen Verhältnisse in den Gebirgsgegenden vorgesehene Snmme
von 100 000 M, über welche Fonds weiter unten besonders berichtet
wird, mit zusammen ..................___ 1 05100 „ — „
abzusetzen, sodaß ................... 236 000 M. - Pf.
zur Verfügung blieben:

Hierzu kommen:
1. der Mehrertrag des Meliorationsfonds —

letzterer hat statt der vorgesehenen Iinsen-
einnahme von 50000 M. eine solche von
52 169 M. 53 Pfg. erzielt — mit. . . 2 169 M. 53 Pf.

2. die aus 1894/95 übernommenBestände des
landwirthschaftlichen Fonds und des Zins¬
gewinns des Meliorationsfonds von zu¬
sammen ........... 95 642 „ 46 „____________________

zu übertragen 97 811 M. 99 Pf. 236 000 M. — Pf.
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Uebertrag 97 811 M, 99 Pf. 236 000 M. — Pf.
3. die an der Beihülfe für den Obstmuttcr-

garten zu Trier pro 1894/95 erzielte Er-
sparniß von .......... 1 „ 12 „

4, ein an der Beihülfe für Rindviehzucht im
Kreife Ottweiler ersparter Betrag von . , 166 „ 67 „

zusammen 97 979 „ 78 „
Mithin Gesammtkreditfür 1895/96 333 979 M, 78 Pf.

Hiervon wurden im Berichtsjahrefolgende Ausgaben geleistet:

^. Zuschüsse für die laudwirthschaftlichcu Schulcu:
1. für die Laudwirthschaftsfchuleuzil Bitburg uud Eleve je

4500 M. ^................ 9 000 M. — Pf.
2. für die landwirtschaftliche Wiuterschulczu Saarbnrg . . . 5100 „ — „
3. für die 12 laudwirthschaftlichcuWinterschulcu zu Obcrpleis,

Imgcnbroich, Geilcnkircheu,Odenkirchcn,Simmeru, Zülpich,
Wittlich, Hcodcsdorf, St, Weudcl, Wülfrath, Lutzcrath und
Moers je 3750 M, ^............ 45000 „ — „

4. für die landwirtschaftliche Wintcrschulczu Neuerburg . . . 2 700 „ — „
5. für die 8 laudwirthschaftlichcu Wiuterschulcnzu Lcnnep, Kett-

wig, Wissen,Hcrmcskeil,Wctzlar, Crefeld, Hnldcrn uild Esch¬
weiler je 2200 M, ^............. 17 600 „ — „

6. für die lnndwirthschaftliche Winterschulc zu Hillesheim ... 1 000 „ — „
7. au den Pensionsctat für die bei den Laudwirthschaftsfchuleu zu

Nitburg uud Clcve angestelltenLehrer ........ 6 500 „ — „
8. an den Unter-Etat für die Wcinbaufchulczu Trier. . . . 13 000 „ — „

L, Für Meliorationen uud fonstigc landwirthfchaftliche Zwecke:
9. für die landwirtschaftlichenVerfuchsstationcnzu Bouu uud

Kempenje 3000 M. -^............ 6 000 „ — „
10. Zuschußfür den RheinifcheuFischerei-Vereinin Bonn ... 2 000 „ - „
11. Zur Unterhaltung des Obstmuttergarteus und Abhaltung eines

zweigliederigen Obstbaukursuszu Trier ...... , . . 588 „ 75 „
12. dem Verein zur Förderung der Moortultur im dentschcu

Reiche zu Berlin als Mitglicdsbcitrag der Prouiuzialvcrwaltung
pro 1895................. 20 „ — „

13. dem laudwilthschaftlicheuVcreiu für Rhciupreußcu als Bei¬
trag zur Besoldung von Weiubau-Wauderlchrcrn .... 2000 „ — „

14. der deutschen Landwirthschafts-Gcfellschaftzu Berlin zur Ge¬
währung von Preisen für Rinduiehzuchtbei der Ausstellung
iu Köln.................. 10 000 „ - .,

15. derselben Gesellschaft zur Gewährung von Preifcn für Fifchzucht
bei derselbe«Ausstellung ............ 300 „ — „

zu übertragen 120 808 M. 75 Pf.
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«740 M, -

16. zm Förderung der Rindviehzuchtund zwar:

Regierungsbezirk Aachen:
»,. in den Kreisen Aachen Land, Eupen,

Iülich, Malmedy, Düreu, Montjoie,
Heinsberg, Geilcnkirchcn und Schlei-
den (650 r 300 ! 100 l 2000 ! 500 i'
1100^665^525'! 900 M.) ---. .

Regierungsbezirk Coblenz:
d. in den Kreisen Adenau, Cochem,

Altcnkirchcn,Coblenz, Siunnern, Ahr-
Weiler, Neuwicd, St. Gonr, Mähen,
Zell, Wetzlar, Meiscnheiin, 5treuz-
nnch und außerdem im Gebiete des
Zuchtuerbaudcs 18 des landwicth-
schaftlichenVereins für Nheiuprcußeu
— rechtsrheinischer Theil des Regie¬
rungsbezirks Coblenz — (2000!
3800-!'720'! 500>-500 ! 600>850
-^950^322,6? ^1000 l 150 !?5,50

! 75^300 M.) ^. . . . . . 11843 „ 1?

Regierungsbezirk Köln:
L. in den Kreisen Sieg, Waldbroel,

Rheinbach, Gummcrsbach, Cus-
kirchen, Mülhcim a. Rhein, Bonn
Land und Wipperfürth(650^632,50
^400 > 1250 ! 490->-550'<'100 i-
162,50 M.) -^....... 4235 „ -

Regierungsbezirk Düsseldorf:
ä. in den Kreisen Rees, M.Gladbach,

Düsseldorf Land, Essen Land, Mett-
Mllnn, Muers uud Grevenbroich (500

i 200i 238,50 r 670 ' 150 ! 125,90
^610 M.) -....... 2494 „ 40

Regierungsbezirk Trier:
u. iu den Kreisen Prüm, Saarburg,

Wittlich, Bitburg, Ottweiler, Daun,
Saarbrücken, Merzig, St. Wendel,
Trier und Scmrlouis (1520^300'!'
1000 ! 944,89 r 900 ^ 800 ^ 300 >-
400^650^800^475 M.) ^- . . 8089 „ 89

Uebertrag 120 808 M. 75 Pf.

33 402 lti

zu übertragen 154 211 M. 21 Pf.
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Uebertrag 154211 M. 21 Pf.
17. zu Gunsten der MeliorationsgenossenschaftfürdieNicrs- nnd

Nordtanalniedcrungeuzu Werfen im Greife M. Gladbach, , 3 00U „ — „
18. den GemeindenImgenbroich,Eichcrscheid,Conzcn undMützcuich

im Kreise Montjoic für Entwässerungs-und Heckcnanlagen auf
dem hohen Vcnn .............. 512 „ 54 „

19. zur Regulirung der mittleren Iffel im Kreise Rces , , , 15 500 „ — „
20. dem Kreise Waldbroel zur Anlage einer Fifchbrntanstalt . . 200 „ — „
21. Zuschüsse für die Haushaltuugsschule zu St. Vith im Kreise

Malmedy pro 1894/95 und 1895/96 je 1000 M, , . . 2 000 „ — „
22. Beihülfe für Dcichbauteu an der Lippe zu Crndenbcrg im

Kreist Rees ............... 1300 „ — „
23. zur Hebung der Fischzncht im RegierungsbezirkDüsseldorf . 1 000 „ „
24. Nestbcihülfefür eine Wiefenmelioratiunzu Ncidevurmwaldim

Kreist Üenncp ............. . , 1000 „ — „
25. für Dcichbauteubei Spillekesward nn Krcife Rees , . . 250 „ — „
26. für die zum Zwecke der Anlage einer Rcbeuoercdeluugsstatiou

für die Prouiuzial - Weinbnufchulc zu Trier erworbene»
Grundstücke ................ 5146 „ 23 .,

2?, für eiue mit Zusammeiücguug verbundene Melioration zn
Birresdorf im Kreise Ahrweiler ......... 500 „ — „

28. für eiue mit Zusammenlegung uerbuudenc Melioration zn
Herkcnrath iin itrcise Sieg ........... 800 „ — „

29. für die mit Znsammeulcguugen verbundenenMeliorationen
zu Breitscheid, Helmcroth, Neiterseu, Giershausen,Nicderährcn,
Schürdt, Pracht-Niederhausen,Dickendorf,Oettershagen uud
Hmnm im Kreise Altenkirchcn(300 -! 300 ^ 200 l-
200 > 300 ^ 500 ,^ 550 4- 500 4. 200 ^ 500 M,) 3550 „ — „

30. zur Hebung der Bienenzucht im Kreise Simmern .... 193 „ 50 „
31. dem üandkreiseEssen zur Förderung der Pferdezucht . , 400 „ — „
32. zur Regulirung der Rocr resp. Untersuchuug der Wasscr-

verhaltnisseim Roer-Gebicte .......... 1200 „ — „
33. zur Errichtung einer Molkereigenossenschaft zu Vcttelhoveu

im Kreise Ahrweiler ............. 1000 „ — „
34. dem rheinischenBauernuerein zur Förderung des Gemüsebaues

in der Prouinz .............. 1200 „ — „
35. dem Styrum-Alstaden'er Deichocrbande im Kreise Mülhcim

a. d, Ruhr zu Deckung von Dcichbaukosten .....
36. für eiue Wicseumeliorationzu 3tiedcrleukeu im Kreise Saarburg
37. zur Regulirung der oberen Ifscl im Kreise Rees ....
38. zur Beseitigungvon Hochwasserschäden an dcr Prims im Kreise

Saarluuis ................
39. der Deichschau Leydeich zu Calear im Kreise Eleve , , .^

zu übertragen 202 230 M. 14 Pf.
28»

1666 >, 66 „
200 » ,!

6 000 " !,

400 --
1000 !! -- >!
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Nebertrag 202 230 M, 14 Pf.
40. für ein mit Zusammenlegung verbundenes Draiucigeprojekt

zu Dierdorf im Kreise Neuwied ......... 1 650 „ — „
41. zur Melioration einer Gemcindrbroichparzellezu Aurath im

Landkreise Crefeld .............. 1450 „ — „
42. zur Regnliruug des Ulmbaches zu Allendorfbei Wctzlar 1 078 „ — „
43. für Umwandlung einer Oedlcmdflächc in Wiese zu Eschweiler

im Kreise Euskirchen ............. 150 „ — „
, 44. zur Regulirung des Blcibachcs bei Commern im Kreise Eus-

kirchen ................. 600 „ — „
45. zur Abhaltung von Lehrtursen in der Bienenzuchtzu Noppard

im Kreise St. Goar............. 150 „ — „
46. dem landwirtschaftlichen Verein für Rhcinprcußen als Bei¬

trag zur Besoldung eiucs laudwirthschaftlicheu Wanderlehrers
für die Kreise Adcnau uud Mayeu........ 1500 „ — „

47. zur Unterstützuugder Gcmüscbauschulezu Breyell im Kreise
Kempen ................. 3 000 „ — „

48. dem Bieuenznchtvcreinder Rhcinprovinz zur Abhaltung von
Wcinderkursmin der Bienenzucht ......... 1200 „ — „

Summe 213 008 M. 14 Pf.
zur Verfügung standen ............. 333 979 M. 78 Pf.,
es bleibt somit ein ans 1896/97 zu ttbcrtrageudcr Bestand von 120 971 M. 64 Pf.,

auf welchem jedoch, wie nachstehend nachgewiesenwird, Bewilligungen von fast gleicher Höhe lasten.

1. zur Melioration des Hoisten'er Broichs im Kreise Grcvenbroich 4 000 M, — Pf.
2. zur Regulirung der Ahr im Kreise Ahrweiler..... 3 989 „ 24 „
3. zur Regulirung der Issel auf der Preußisch-Niederländischen

Grenzstrcckc im Kreise Rees .......... 7 000 „ — „
4. für eine Wiescnmeliuration zu Nahbollenbach, Kreis

St. Wendel................ 2 000 „ — „
5. für eine Wicsenmelioration zu Hclfant im Kreise Saarburg 1 000 ^, — „
6. für eine Wicsenmeliorationzu Kell in: Kreise Trier Land . 50 „ — „
7. Rcstbeihülfczur Regulirung der Locrheide zu Straelcn in?

Kreise Geldern ............... 125 „ — „
8. für Regulirung des Wicdbachcs zu Segcndorf im Kreife

Neuwied ................. 600 „ — „
9. zur Hebung der Fischzucht in den Kreisen Rheinbach,Wittlich,

Bitburg und Simmern (500-4-6,90-4.2,50-4-300 M.) . 809 „ 40 „
t0. Beitrag zu dcu Kosten eines von der deutschen Landwirth-

schllftsgescllschastzu Berlin zu erlasscudcuPreisausschrcibcns,
betreffend Ersindnng zweckmäßigerSysteme für Städte¬
reinigung :e ................ 3000 „ — „

11. für eine Wiesenmeliorationzu Bärcnbach im Kreise Mciseuheim 500 „ — „
zu übertragen 23 073 M. 64 Pf.



Angelegenheitendes Meliorationswesens :c. 229

Uebertrag 23 073 M. 64 Pf.
12. für Eindeichung der Agger bei Obervilkerath im Krcifc

Mülhcim a, Rhein............. 3 200 „ — „
13. für Wieseumeliorationeuzu Satzvcy—Firmcnich und Wiß-

kircheu-Euenheim im Kreife Euskirchen(500-^1000 M.) 1500 „ — „
14. für Korrektion der Sieg zu Gcislar im Kreife Bonn . . 2100 „ — „
15. für Regulirung der Emscheruon Ätemnühl bis Lcmr im

Kreise Ruhrurt ............... 25 000 „ — „
16. für Regulirung der Roer refp. Untersuchung der Wasser-

uerhältnifse im Rocrgebiete ........... 1800 „ — „
17. zu Kulturen— Entwässerungs- und Hectenanlagen—auf dem

Hohen Beim im Kreise Malmedy « ........ 2 000 „ — „
18. zu Gunsteilder Prouinzial-Weinbauschulezu Trier bezw. zum

Ausbau der Egbcrtstraßc daselbst ......... 9 000 „ — „
19. für eine Wiesenmelioratiuu zu Waldweiler, Landkreis Trier 2 000 „ — „
20. für eine Drainage zu Weyerbufch im Kreife Altenkirchen , 2 000 „ — „
21. für eine Drainage zu Dcisbach und Naßen bei Nenwicd , 3 000 „ — „
22. für eine Drainage zu Ebfchicd im Kreise Simmern . . . 600 „ — „
23. für eine Wicsenmeliorationzn Forst im Kreise Zell . . . 300 „ — „
24. Regulirung der Nahe iu dcu Gemeinden Norhcim und Kirn

im Kreise Kreuznach ............. 3 200 „ — „
25. für Regulirung des Gräfcubaches bei Wallhauseu im Kreise

Krcuzuach ................ 2 000 „ — „
26. zur Errichtung eines Emscherdeiches bei Wittfeld im Kreife

Ruhrort ................ 3 000 „ — „
27. zur Hebuug der Fischzucht im RegierungsbezirkDüsseldorf , 1000 „ — „
28. für Wiescnmcliomtionenzu Wellcsweiler und Ncunkircheu

im Kreise Ottwciler ............. 3 000 „ — „
29. für ciue Wiesenmcliorationzu Lisdorf :c. im Kreise Saarlouis 2 000 „ — „
30. für eine Drainage zu Wcderath im Kreise Berueastel , . 1500 „ — „
31. zur Förderung der Bienenzuchtim Kreise Zell .... 300 „ — „
32. zur Hebuug der Fischzucht im Kreise Montjoic .... 400 „ — „
33. sür eine Korbweidencmlagezn Zerf im Kreise Saarburg . 300 „ — „
34. für Aufforstuugenim Kreise Leuuep ......... 1500 „ — „
35. zur Eiudeichung uon Laar im Kreise Ruhrort ..... 10 000 „ — „
36. zur Förderung der Rindviehzuchtin verschiedenenKreisen der

Provinz ................. 17 204 „ 82 „
zusammen 12 0 978 M. 46 Pf.

Die Bcstrebungcu der Krcisvichlcihckasseu wurden in seitherigerWeise auch im Berichts¬
jahre unterstützt, indem von der Gcsammtleistung von 5°/° (4°/° Zinsen und 1"/« Amortisation)
zur Verzinsung und Tilgung der den Kreisviehlcihekasfcn zu Cochem, Altenkirchen, Prüm, Manen
und Bitburg seiner Zeit ans der Üandesbank gewährten Darlehen von 40 000 M., bezw. von
12 000, 4000, 30 000 und 10 000 M, 1°/„ zur Entlastung der Kreise aus landwirthschaftlichen
Fonds (Fonds zur Hebung der Rinduiehzucht)der Landcsbcmk vergütet worden ist.
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Der Kreisviehlcihekaffczu Bitbnrg ist ein Darlehen von 20 000 M, bewilligt worden,
von welchem indeß bis Ende 1895/96 nur 10 000 M, abgehobenwurden sind.

Zur Hebung des Molkereiwcseus,bezw, zur Besoldung eines Molterei-Iustruktors wurde
dem landwirtschaftlichen Verein für Rheinpreußcn für 1895/96, wie bereits in dein vorjährigen
Berichte erwähnt, eine Beihülfe von 3000 M, überwiesen.

1l. Uothstandsfonds oder Lands für Meliorationen und Aufbesserung der wirthschaftlichenDer-
lMtnisse in den nothleioenden Gebirgsgegenden der Provinz.

Die Summe, welche im Berichtsjahre für Meliorationen :c. in den nothlcidcndenGebirgs¬
gegendender Provinz zur Verfügung stand, betrug:

»,. zur Bestreitung früherer Bewilligungen aus 1894/95 über¬
nommenen ................ 60879 M. 29 Pf.

d. Vtatssummc für 1895/96........... 100 000 „ — „
«, die bei verschiedenen Mclioratiunsprojektenim Regiernngs-

bezirke Aachen erzielten Ersparnissevon zusammen ... 21 „ 35 „
Summe 160 900 M. 64 Pf.

Im Rechnuugsjnhre1895/96 wurden an Beihülfen gezahlt:

^,. Für vom Staat und der Provinz gemeinsamunterstützteProjekte.

Kreis Schleiden:
1. für eine Drainage uud Daucrwcidcanlage ...... 1516 M, 66 Pf.

Kreis Malmedy:
2. für Nachbesserungen an den Gifclmcliurationen ..... 879 „ 70 „

Kreis Moutjoic:
3. für das Entwässeruugsprojekt„Fcmlcnbruch" bei Rötgcu und

zur Ausführung von Nachbcssernngenan den Meliorationen
(193,67 1-48,48 M.) ............. 242 „ 15 „

Kreis Adcnau:

4. für eine Wicseumcliorationzu Schuld-
Hausten ......... 910 M. — Pf.

5. für eiuc Wicsenmelioration.zu Iusul 182 „ — „
6. für eiue Wiesemnelioratiunzu Lierstall 43 „ 33 „
7. für die mit Zusammenlegungenver¬

bundenenMeliorationen zu Gelenberg,
Dorsel, Borler-Bodcnbach und Nohn
(210 >- 3400 - 870 > 5000 M.) . .

8. für eine Wiesemnelioratiunzn Staffel
9. „ Negulirung des WcibcrnerBaches

10, „ eine Drainage zn Huffeld. , .
11, „ „ Wiesemncliorationzn Uersfcld

zu übertragen

9 480 „ — „
245 „ — „

1333 „ 33 „
242 „ 33 „

1726 „ 6? „
14 162 M. 66 Pf. 2 638 M. 51 Pf.
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Uebertrag 14 162 M. 66 Pf, 2 638 M, 51 Pf.
12, für Nachbesserungenan den Eifel-

mclioratiouen ........ 236 „ 51 „
13. für Feldgrasbau ...... 1752 „ 31 „ 16151 „ 48 „

Kreis Cochem:
14. für eine mit Zufcunmenlegungver¬

bundene Melioration zu Ulmen . . 1 770 M, — Pf.
15. für eine Wiefenmeliorationzu Laubach 96 „ — „ 1866 „ — ,

Kreis Maycn:
16. für Nachbefferuugcn an den Eifel-

mcliorationcu ........ 6? M. 14 Pf.
17. für ciue mit Zufanuuenlcgung ver-

buudcue Melioration zu Boos . . ____1300 „ — „ 136? „ 14 „

Kreis Ahrweiler:
18. für eine Wiefenmeliorationzu Kirchfahr 220 M. — Pf.
19. für ciue Wiefenmeliorationzu Königs¬

feld-Waldorf ........ 953 „ 34 „
20. für eine Drainage zu Oedingen . . 1800 „ — „
2>. für ciue Draiuage zu Calenboru . 1666 „ 6? „
22. für die Ahrregnlirnng bei Rech . . 185 „ — „
23. für die Ahrrcguliruug bei Altcilburg 116 „ 67 „
24. für Nachbcffcruugeuau den Eifel-

meliorationen ........_______ 46 „ 35 „ 4 988 „ 03 „

Kreis Dann:

25. für eine Drainage zu Brück ... 195 M, — Pf.
26. „ die mit Zufammcnlcgungcn ver¬

bundenen Meliorationen zu Neicheu,
Vorberg und Sarmersbach (200 >
200 i- 300 M.)...... 700 M — Pf.

27. für eine Drainage zu Ncroth . . 1563 „ 33 „
28. „ „ „ „ Strohn . . 215 „ 66 „
29. „ „ „ „ Basberg-Lehne-

rath .......... 144 „ 6? .,
30. für eine Drainage zu Dann . . . 658 „ — „
31. „ „ „ „ Hinterweiler-

Kirchweiler ....... 5 507 „ 2? „ 8 983 „ 93 „
zu übertragen 35 995 M. 09 Pf.
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Uebertrag 35 995 M. 09 Pf,
Kreis Prüm:

32. für eine mit Zufammcnlcgnng ver¬
bundene Melioration zu Seiwcrath .

33. für eine Drainage zn Schwirzheim ,
34. ,. „ „ „ Watzcrath
35. „......Steffeln V .
36. „ „ „ „ Steffeln VI .
37. für eine Drainage zu Olzheim . ,
38. „ „ „ „ Niederprüm ,
39. „ „ „ „ Winterspelt-

Walmerath ........
40. für eine Wicscnmeliorationzu Gon¬

delsheim .........

2 000 M, - Pf.
571 „ 6? „
<3>) „ „

1073 ,. 33 „
1260 „ — „

660 ,. — „

1050

583 33 11 506 66

Kreis Wittlich:
41. für eine Drainage zu Gransdurf-

Spangdahlem ........ 2 333 M. 33 Pf.
42. für eine Drainage zu Grcmsdorf , 326 „ 6? „
43. „ „ „ „ Hupperath . 396 „ 6? „ 3 056 6?

Kreis Bitburg:
44. für eine Wiefeumclioratiouzu Herforst-

Speicher .........
45. für die Drainageprojektezu Ideshcim,

Fließem, Mötsch, Seffcrwciler und
Dudeldorf (777 ^ 1439,6? ^>^ 809,6?
-s- 501,67 -,- 1348,66 M.) . . .

1458 M. 33 Pf.

4 876 67 6 335 „ —
Summe ^. 56 893 M. 42 Pf.

1i. Für von der Provinz allein unterstützteProjelte.

Kreis Schlciden:
1. dem Krcife zur Prämiirung von Dungstätten .....

Kreis Malmedy:
2. dem Krcife zur Prämiirung von Dungstätten .....

Kreis Dürcn:

3. dem Kreife zur Prämiirung von Dungstätten .....

Kreis Altentirchen:
4. für eine Wiesenmcliuratiunzu Mehren 5 800 M. — Pf.
5. für die mit Zusammenlegungen ver¬

bundenen Meliorationen zu Verghauscn, _____
zu übertragen 5 800 M, — Pf.

142 M. 74 Pf.

240 .. - „

210 ., - ..

592 M. 74 Pf.
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Uebertmg 5 800 M. — Pf, 592 M, 74 Pf,
Krunkcl,Mammelzen, Kaufen, Molz-
hain, Octtershagcn,Giershansen, Ober-
irfcn und Nettcrfcu (500 >- 500 ^
500 ^ 1000 > 900 > 000 ^500
^ 800 -l- 800 M,)..... 6100 „ — „

6. dem Krcife zur Prämiirung von Dung-
statten .......... 200 „ — „

Kreis Neuwied:

7, für eine mit Zusammenlegung vcrbundcue Melioration zu
Hilgert .................

Kreis Simmern:

8. dem Kreise zur Prämiimng von Duugstättcn .....

Kreis St. Goar-

9. dem Krcife zur Prämiiruug uon Dungstätten

Kreis Dauu:

10. Beitrag zu deu Kosten der landwirth-
schaftlichenWinterschulezu Hillesheim 1 000 M.

11. dem Kreise zur Prämiiruug von Dung¬
stätten .......... 65 „

Pf-

12100 „ - „

900 „ —

294 „ —

>00 ,. —

1 065 „ —

Kreis Vitburg:
12. Beitrag zu den Kosten der landwirthfchaftlichcnWiuterfchulc

zu Neuerburg 500 .. —

Kreis Bernkastel:
13. füreinemitZufllmmcnlegnugverbundenc

Melioration zu Deuselbach . . 1000 M.
14. dem Kreise zur Prämiirung von Dung-

statten .......... 260 „

-Pf.

1260

Kreis Mcrzig:
15. für eiuc Wiesenmeliorationzu Rcims-

bach .......... 3 000 M. — Pf.
16. dem Krcife zur Prämiirung von Dung¬

stätten .......... 410 „ — „
zu übertragen

',410

20 621 M. 74 Pf.
60
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Nebertrag 20 621 M. 74 Pf.
Kreis Saarburg:

17. zur Melioration des Wcidbruchcszu
(Hreimerath ........ 550 M. — Pf.

18. dem Kreise zur Prämiirung vonDnng-
stätten ..........______ 250 „ — „ 800 „ — „

Kreis Saarbrückcu:

19. dem Kreife zur Prämiiruug von Duugstätteu ..... 130 „ - „

Kreis Trier Land:

20. zur Errichtung einer Molkereigenossenschaft zu Becond ... 1 000 „ — „

Kreis St. Wendel:

21. dem Kreise zur Prämiirung von Duugstätteu ..... 275 „ — „

Kreis Ottwciler:

22. dem Kreise zur Prämiirung uon Duugstättcn ..... 298 „ — „

Kreis Bergheim:
23. dem Kreise zur Prämiirung einer Dungstätte ..... 32 „ — „

Kreis Euskirchen:
24. für die mit ZnsammculeguugeuverbundenenMeliorationen zu

Enzeu und Schwcrfen (1000 i 1000 M.) ..... 2 000 „ — „

Kreis Waldbrocl:

25. für eine Wiesenmelioration zu Vorn-
Nosbachbei Eckenhagen .... 706 M. — Pf.

26. dem Kreise zur Prämiirung uon Dung¬
stätten .........._____20 0 „ — „ 906 „ — „

Kreis Gummcrsbach:
27. dem Kreise zur Prämiirung von Dungstätteu ..... 48? „ — „

Kreis Lcnnep:
28. dem Kreise zur Prämiirung von Duugstätteu ..... 1000 „ — „

außerdem:
29. zur Cultur und Kolonisation des hohen Venn im Eifclgebiet

des RegierungsbezirksAachen (von Gicsc'schcProjekte) . . 5 000 „ — „
Summe 1^. 32 549 M, 74 Pf.

Hierzu „ ^.. 56 89 3 „ 42 „
Gesammtausgabc aus Nuthstandsfonds ........ 89443 M. 16 Pf.

Hiernach sind im Rechnungsjahre 1895/96 aus Nothstandsfonds geflossen in den Kreis:
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^., Für vom Staate und der u- ^Mr von der
Provinz gemeinsam unter¬ Provinz allein unterstützte Summe.

stützte Projekte: 'Projekte:
1516 M, 66 Pf. 142 M. 7! Pf. 1659 M. 40 Pf,

879 „ ?0 „ 240 „ — „ 1119 „ 70 „
242 „ 15 „ — „ — „ 242 „ 15 „

— „ "" „ 210 „ — „ 210 „ __ „
16 151 „ 48 „ — „ — „ 16151 „ .!« „
1866 „ — „ — „ — ,, 1866 „ — „
136? „ 14 „ — „ — „ 136? „ 11 „
4 988 . 03 „ — ,, — „ 4 988 „ NN „

— „ ^ ., 12100 „ — „ 12100 » — „
—

" !f 900 „ — „ 900 „ — „
— /» „ 294 „ — „ 294 „ — „
— " ---- „ 500 „ — „ 500 „ — „

8 983 „ 93 . 1065 >, —
»? 10 048 » 93 „

11506 „ 66 „ — „ — „ 11506 „ 66 „
3 056 „ 6? „ — „ — „ 3 056 „ «'.? „
6 335 „ — „ 500 „ — „ 6835 „ — „

— „ — „ 1260 „ — „ 1260 ,, — „
— „ — „ 3 410 „ — „ 3 410 „ — „
— „ — „ 800 „ — „ 800 „ — „
— „ — „ 130 „ — „ 130 „ — „
>— „ — „ 1000 „ — „ 1000 ,5

— „
— /, „ 298 „ — „ 298 „ — „
— » '^ 275 „ — „ 275 „ — „
— „ — „ 2 000 „ — „ 2 000 „ — „
— „ — „ 32 „ — „ 32 „ — „
— ', — „ 906 „ — „ 906 „ — „
— „ — „ 48? „ — „ 487 „ — „
__ — 1000 — 1000 5'

— „

Schleiden .....
Malmcdn ....
Moutjoie ....
Düren .....
Adenllu .....
Cochem .....
Mähen .....
Ahrweiler ....
Altenkirchen ....
Neuwied .....
Simmern . . .
St. Goar ....
Dann ......
Prüm ......
Wittlich .....
Bitburg .....
Berucastel .....
Merzig ......
Saarburg .....
Saarbrücken ....
Trier Land ....
Ottweiler .....
St. Wendel ....
Eustirchen .....
Bergheim .....
Waldbiuel .....
Gummersbach ....
Lennep ......
Hierzu die Beihülfe für Cultur
und Colonisation des Hohen
Venn im Regierungsbezirk
Aachen ...... — „ - „

Gesammt-Summe 56 893 M. 42 Pf.

Von dem oben nachgewiefeneu Gefammtkrcditcfür 1895/96 von 160 900 M. 64 Pf.
verbleibt somit nach Abzug der Gesammtausgabevon ....... 89443 „ 16 „
cm auf das Etatsjahr 1896/9? zu übertragender Bestand von . . . . 7145? M. 48 Pf.

Für das Etatsjahr 1896/9? sieht der Etat für die Verwaltung
der landwirthschaftlichcnAngelegenheiten(vcrgl. Titel 1 Nr. 6 der Aus¬
gaben) wieder einen Kredit vor von ............ 100000 M. — Pf.

000 „ — 5 000

32 549 M- 74 Pf. 89 443 M. 16 Pf.

Hierzu der Bestand aus 1895/96 mit .........
mithin für 1896/9? im Ganzen zur Verfügung

71457 „ 48 „
171 457 M. 48 Pf.

80»
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Behufs gemeinschaftlicher Besprechung der staatlichen Organe mit den Vertretern der
Pruuinzialuerwaltung zur Herbeiführung einer Verständigung über die im Etatsjahre 1896/9? im
Cifelgcbiete auszuführenden Meliorationen und sonstigen wirthschaftlichen Maßnahmen resp. Ver¬
wendung der bezüglichen Fonds hat am 31, März 1896 zu Coblenz unter dem Vorsitze des Herrn
Obcrpräsidcnten eine Konferenz stattgefunden.

In der Konferenz wurden an Beihülfen in Aussicht genommen:
a. für den Nachbcsscnmgsfouds Aachen........1 200 M.

Coblenz .......1280 „
Trier......... 1200 „ 3 680 M.

b. für Feldgrasbcm: Aachen............6 000 M.
Coblenz ...........9 000 „
Trier............ 4 700 „ 19 700 „

«. außerdem noch für Aachen zur Bcseitiguug von Hochwasserschäden au den
Ahrufern im Bereiche der von der Genecaleommifsion ausgeführten Wiescn-
incliurntion Ahrdurf—Uedelhouen im Kreise Schlciden......9 000 „

cl. zur Unterstützung der Anlage uon Viehweiden in den Regierungsbezirken
Aachen, Coblenz uud Trier zusammen...........6 794 „

zusammen 39174 M.

Ferner wurde» fulgeudc Mclioratiunsprojekte zur Unterstützung in Vorschlag gebracht:

M, Kreis. Wenleinde. Unter-
nehmer.

Wegenstand
des Unternelnnens.

Keihnlfe.

^, Projekte, mit welchen eine Zusammenlegung verbunden ist.
! Adenau

2
!! „
! „
5 Mayen
6 Cochein
7 Prüm
8 „
9 „

10 Dann
11 ,/
12 „
13 „
14 ,/
15 "

Vorler und Bodenbach

Welcherath
Hünerbach
Gelenberg

Voos
Ulmen

Schönecken
Wetteldorf

Schüller
Reichen

Sarmersbach
Boxberg

Beinhllusen
Hillesheim

Gillenfeld und Strohn

Genossen¬
schaft

Zusammenlegung und
Melioration von Grund¬

stücken

zu übertragen

6 000

9 000
7 500

900
6 780
5 040
9 600
6 000
1980

600
900
900
900

6 000
4 119

66 219, —
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Nr, Kreis. Wemeinde. Unter-
nehmer.

Gegenstand
des Unternehmen!!

Beihülfe.

16

17
18

19
20
21
22
23
24

25
26
2?
28
29
30
31
32
33
34
35
36

3?
38
39
40
41
42
43
44
45
46
4?

Malmedn

Schleiden

Aden an

Ahrweiler
Wittlich

Prüm

Bitburg

Dann

N, Sonstige Projekte.

Manderfeld

Manderfeld (Krewinkel)
Vlankcnheimerdorf

Schuld (Hausten)
Schuld (Annuthsthal)

Senfcheid
Hönningen
Eichenbach

Hönningen und Liers

Kirchfahr
Bruch
Carl

Großlittgen
Oberkail
Gladbach
Densborn
Giesdorf

Rommersheün
Oberheisdorf

Niederhersdorf
Dingdorf-Nicderlauch

Dahnen
, Dudeldorf

Ehlenz

Nittersdorf
Idesheini

Pickliesfein
Gindorf

Idenheim
Lahr

DoÄweiler

Genossen-
fchaft

Uebertrag
Drainage

Wiefenmelioratiun iui
Haubachthale

Wiesennielioration

Negulirung der Ahr und
Wiefenmelioratiun
Wiefenmelioratiun

Drainage

Wicsenmelioration

Drainage

Drainage und Wiesen-
Melioration

Wiefenmelioration

Drainage

Wicsenmelioration
Drainage

Summe

66 219 —
2 170 —

10 710 —
570 —

, 448 ,—
410 —
105 —

1500 —
3 250 —

11280 —

270 _
2 550 —
2100 ^
3 876 —
2 527 —

570 —
1305 —
2 904 —
4 920 —,
2 400 —
4 746 —
2 520 —

3 000 _
1500 —
6 090 —
4 620 —
1038 —
1620 —
1086 —
3 960 —
1842 —
2160 —
6 030 —

160 296 —
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Hiernach sind in der Koblenzer Konferenz vom 31. März 1896 an Beihülfen aus
gemeinschaftlichen Mitteln des Staats und der Provinz für die Eifel in Aussichtgenommen:

a für den Nachbesferungsfonds.......... 3 680 M.
t>, für Fcldgrasbau ............. 19 700 „
o. zur Beseitigung von Hochwasserschaden an den Ahrnfern

bei Ahrdorf—Ucdclhovcn........... 9 000 „
ä. zur Unterstützungder Anlage von Viehweiden .... 6794 „
s. für Landesmelioratiunen ........... 160 296 „

zufammen 199470 M.;
an welcher Summe die Provinz mit einen: Drittel oder mit 66 490 M. betheiligt ist.

Ferner wurde noch durch die Verhaudluugen der KoblenzerCoufcrmz die Unterstützung
von Mulkereizwccken aus Staats- und Provinzialfonds befürwortet.

Der Provinzialllusfchußbeschloß in seiner Sitzung vom 28./29. April 1896, die auf die
Provinz entfallenden Antheile der in der Konferenz in Aussicht gmommenen Beihülfen mit
66490 M. zu bewilligen.

Aus dem sodann noch zur Verfügung stehen Kredite wurden nach den Vorschlägen der
Eifel-Commissionin der vorgedachtenSitzung des Provinzialausschussesan Beihülfen bewilligt:

^. Zur Verfügung der Königlichen Geueralcommissionfür die mit Zusammenlegungen
verbundenen Meliorationen:

1. zu Vodendorf im Kreise Ahrweiler ........... 750 M.
2. zu Schwerfen im Kreise Euskircheu ........... 1 000
3. zu Deusclbachim Kreise Berucastcl ........... 1000
4. zu Hausen im Kreise Verncastel ............ 750
5. zu Ahlbach im Kreise Altcnkirchen ........... 750
6. zu Hilkhcmsen im Kreise Altenkirchen .......... 750
7. zu Huf im Kreise Altcnkirchen ............. 300
8. zu Hüttenhofen im Kreise Alteukircheu .......... 300
9. zu Kaufeu im Kreise Altcnkirchen ............ 300

10. zu Mllmmclzcn im Kreise Alteukircheu .......... 500
11. zu Molzhain im Kreise Alteukircheu ........... 300
12. zu Mudersbach im Kreise Altenkirchen .......... 300
13. zu Neiterseu im Kreise Alteukircheu ........... 300
14. zu Niedersteinebach im Kreise Altenkirchen ......... 900
15. zu Pracht-Niederhauseu im Kreise Alteukircheu ....... 900
16. zu Reufelbach im Kreise Altenkirchen .......... 300
17. zu Schürdt im Kreise Altenkirchen ........... 300
18. zu Steinbach im Kreise Altcnkirchen........... 1 000
19. zu Alverthofen im Kreife Altenkirchen ......... 80 0

zu übertragen 11500 M,
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Uebertrag 11500 M.
tt Für sonstigeProjekte:

20. für cm Drninageprojektzu Gricfcnbachim Kreife Neuwied .... 4 000 „
21. für ein DrainageproM zn Urbach-Kirchdorf im Kreife Nenwied . . 1 500 „
22. für Aulage einer Gemciudewiefczu Harschbach in: Kreife Neuwied . 400 „
23. dem Bicnenzuchtvereinzu Retterath im Kreife Adcnau zu Beschaffung

von Gerathen ................. 50 „
24. dem Kreisbieucnzuchtvercinzu Adenau zur Beschaffunguon Bienen-

wohuuugeu « .................. 100 „
25. dem Bieucnzuchtvereiuzu Rheinbölleu im Kreife Sinnnern zur Bc¬

fchaffung von Lehrmitteln .............. 80 „
26. der Gemcinde Sabershauscn im Kreise Simmeru zur Beschaffung

eines Gemeindeziegenbucks, Schwcizcr-Rasfe ........ 50 „
27. der Gcmeiude Liebshausenim Kreise Simmern zur Beschaffungeincs

Gcmeindezuchtebers und eines Gemcindeziegenbocks (90-s-40 M) . 130 „
28. zur Hebung der Fischzucht im Kreise Manen ........ 150 „
29. für eiu DrainageproM zu Dreckcnach im Kreife Mayen .... 2 200 „
30. für ein Drainageprojekt zu Wcyerbufch im Kreife Altenkmhcn . . 1850 „
31. für Prämiirung von Dungstätten-Aulageu:

n,. in den Kreisen Muntjuic, Malinedy, Schleidcn, Dnren,
Geilenkirchen und Aachen Land (240 4-250 4-230 4-130
4-40->-30M.).............920 M.

I). in den Kreisen Ahrwcilcr, Altcntirchen,Coblcuz Land,
St. Goar uud Simmeru (280-> 300-j-100-^ 500
4-300 M.)..............1480 „

o. iu den Kreisen Gummcrsbnch,Mülhcim a. Rhein, Sieg,
Waldbrocl, Wippcrfiirth (500 4- 500 4- 500 4> 200
4-310M.)..............2010 „

ä. in den Kreisen Lenncp, Solingen uud M.Gladbach
(7504-5004-40 M.)..........1290,,

V. in den KreisenMerzig, Ottweiler, Snarbiug, Saarlouis,
Trier Land, St. Wendel, Vitburg, Dauu, Prüm, Wittlich
uud Bcincastel (500 ->- 500 4- 250 4> 200 > 500
4-300-1-300-4.300 < 300-^500-^300 M.) - - - 3950 „

9 650 „
Summe 31 660 M.

Außer der vorgenannten Summe uou ......... 31 660 M. — Pf.
und deu zufolge der KoblenzerConfereuzbcfchlüsfe vom 31. März 1896
cmsgefprochcncn Bewilligungen von ............ 66490 „ — „
lasten auf dem oben nachgewicfenen Kredit uon 17145? M. 48 Pf. noch
an früheren Bewilligungen:

zu übertragen 98 150 M. — Pf.
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Ucbertrag 9« 150 M, — Pf.
1. für Nachbesserungen an den Eifelmeliorationcn im Regierungs¬

bezirk Trier ................ 666 „ 6? „
2. für Nachbesserungen an den Nfelmcliorationeu im Regierungs¬

bezirk Aachen ............... 21 „ 82 „
3. für Fcldgrasbau im Gsclgebiet des Negiernngsbezirts Aachen 896 „ 92 „
4. für Feldgrasbau im Eifclgcbictdes RegierungsbezirksCoblcnz 1 172 „ 38 „
5. für Fcldgrasbau im Eifelgcbiet des RegierungsbezirksTrier . 2 028 „ 48 „
6. zur Pramiiruug von Dungstättcu-Unlageu in den Kreisen

Malmedy, Moutjoie, Schlcidcu, Neuwied, Adenan, Ahrweiler,
Zell, Aergheim, Gnmmcrsbach, Solingen, Wittlich, Prüm,
Mcrzig, Berncastel, Ottwciler, Sanrlonis, Trier, Bitburg und
Dlluu (10 !- 250 > 57,26 > 500 ^ 500 ^ 250 -i- 250
! 40 ->- 13 ! 400 ! 300 !' 300 > 90 !- 40 > 202
! 200 > 500 -! 300 ^ 185 M,) ........ 438? „ 26 „

7. für eiuc Wicsenmeliurationzn Bcßlich im Landkreise Trier . 2 094 „ 13 „
8. für die mit Zufammeulegnngsfacheuverbuudencn Meliora¬

tionen zu Schönecken und Wetteldorf im Kreise Prüm (3366
^ 3000 M.)............... 6 366 „ — „

9. zur Regulirung des Wcibcrncr Vaches im Kreise Adennu . 3 310 „ — „
10 für die Meliorationsfachezu Bongard im Kreise Adeuan , 1820 „ — „
11. für eine Drainage zn Erbringen im Kreise Mcrzig . , , 992 „ — „
12, zur Errichtung uon Molkereigenossenschaften im Krcifc Prüm 3 400 „ — „
13 für eine Wiesenmeliorationzn Kohlhof im Kreise Ottweiler , 1100 „ — „
14 für eine Wiesenmeliuratiun zu Gufcnbilrg im Kreise Trier

Land ................. 6 000 „ — „
15. fiir die Zusammeulegnugs-und McliuratioussachezilUtzcrath

im Kreise Dann .............. 170 „ -^ „
16. für eine Wiefcumcliorationzu Herdorf im Kreifc Altentirchcn 1100 „ ^- „
17. für eine Wiesenmeliorationzu Oberkiru im Kreise Ncrneastel 2 500 „ — „
18. zur Regulirung der Prüm von Watzcrath bis Lüuebachim

Kreise Prüm ............... 12 000 „ — „
19. für eine Drainage zu Eßliugcn im Kreise Bitburg . . . 500 „ — „
20. für eine Drainage zu Treis im Kreise Cochcm .... 2 500 „ — „
21. für eine Wiescnmcliorationzu Waldweiler im Kreise Trier Land 3 000 „ — „
22 für eine Wicsenmcliorationin Köuigsfeld-Waldorf im Kreise

Ahrwcilcr ................ 326 „ 66 „
23. für eine Wiescumeliorationin Mehren im streife Altcukirchcn 700 „ — „
24. zur Melioration des Haustadt'cr Thales im Kreife Mcrzig . 11 250 „ — „
25. für die Meliumtiunssachcvon Gillenfcld-Strohu im Kreise

Dauu ................. 1058 „ 33 „
26. für eine Drainage zu Calcnborn im Kreise Adennu . . . 363 „ 33 „
27. für eiue Wiescnmelioratiouzu Alfleu im Kreife Cochem . 746 „ 67 ,^

zu übertragen 168 620 M. 65 Pf.
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Uebertmg 168 620 M. 65 Pf.
28. für eine Drainage zu Hassclbach im Kreise Wenkirchcn , 1100 „ — „
29. für eine Wicsemnclioratiouin Erbringen im Kreife Merzig . 1200^ „ — „

Gcfammtbewilligung 170 920 M. 65 Pf.

Hiernach ist über den Kredit des Nuthstaudsfouds pro 1896/97
im Betrage von ................... 17145? „ 48 „
bis auf einen Rest von ................ 536 M, 83 Pf.
verfügt.

III. Angelegenheiten des Wtergntes Desdorf und der dort zu errichtendenAckcrlmuschule.

Die Ende 1894/95 auf Desdorf vorhandenen Ackcrbauzögliugcsind im Herbste 1895
als ausgebildet entlassenworden. Dieselben traten sämmtlich mit Genehmigung ihrer Vormünder
auf dem Langenfclderhofebei St, Wendel in Dienst.

An Stelle der ausgeschiedenen4 Zöglinge wurden alsbald 6 neue Waisenknabe»ein¬
berufen, von welchen indeß nach einigen Wochen wieder 2 zurückgetretensind, so daß Ende
1895/96 wiederum ein Bestand von 4 Ackerbauzöglingen vorhanden ist.

Die Ausbildung der Zöglinge erfolgte seither in der Weise, daß dieselben im Winter die
landwirtschaftliche Wintcrfchule zu Elsdorf besuchten,die übrige Zeit des Jahres aber auf dem
Gute Desdorf zu praktischenlaudwirthschaftliche»Arbeiten Seitens des Gutspächters herangezogn!
nnd in denselbenunterwiesen wurden.

In Folge von Befchwcrden einiger Ackerbauzöglingebefchloß der Proviuzialausfchuß iu
seiner Sitzung vom 21,/22, Januar 1896 die Frage der Bewirthschaftungdes Gutes, der künf¬
tigen Erziehung und des Unterrichts der Zöglinge einer Commissionzur Prüfung und Erstattung
von Vorfchlägenzn überweisen. Inzwischen ist auf Grund von vorläufigenVorschläge»jener Com¬
mission die Anordnung getroffen worden, daß bis auf Weiteres die Zöglinge auch während der
Zeit von April bis Ende Oktober wöchentlichau zwei Bormittagcu durch dcu Direktor der laud-
wirthfchnftlicheu WinterfchulcElsdorf je 4 Stunde» Unterricht erhalten und daß mit diesem Unter¬
richte zeitweise auch prnktifche Arbeiten und Demonstrationen mif dem Gute selbst oder im Ver-
suchsfclde der Winterfchulcverbuudcu werden sollen.

Dem Wintcrfchuldiretturist für die ihm dadurch zufallende Mühewaltung zunächst eine
Iahresentschädigungvou 300 M. bewilligt wordeu.

Im Rechnungsjahre1895/96 haben betragen:
u) die Einnahmen einfchließlicheines aus 1894/95 übernommenen

Bestandes von 1744 M. 20 Pf .......... 6844 M. 20 Pf.
d) die Ausgabe,! ..............._____ 5 059 „ 78 „

s" daß sich ein auf 1896/9? zu überuchmcnderBestaub ergiebt vou . . 1 784 M, 42 Pf,

3,
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V Angelegenheiten des landwirtyschaftlichen Schulwesens, der ^andwirty-
schaftsschulen,der landwirtyschaftlichen Mnterschulen und der Meinbauschule

zu Hrier.

I. KaudwirtlMafisschulen.

Die Landwirthschaftsschnlc zu Bitburg erhielt den seitherigen Zuschuß von 4500 M, Sie
wurde von 158 Schüleru gegen 184 im Vorjahre besucht. Diese Schüler, von welchen 58 dem
Kreise Bitburg angehörten, vertheilen sich:

1. auf die eigentliche Landwirthschaftsschule mit .... 140
2. „ „ Ackerbauschule mit ......... 13
3. „ „ Teilnehmer des Obstbaukursusnnt .... 5

Siunmc 158 Schüler,
Die Thcilnchmer des Obstbaukursuswarcu Elcmentarlehrer.
Die Landwirthschaftsschule zu Clcve, gleichfallsmit 4500 M. unterstützt,wurde von 129

Schülern gegen 125 im Vorjahre besucht, Vou dieseu 129 Schülern, die grüßtentheils dem Kreise
Clevc angehörte», besuchtem die eigentliche Landwirthschaftsschule124 Schüler, wahrend die Acker-
bailschille von 5 Schülern besucht wurde.

Mit den Städten Bitbnrg und Clevc ist auf Grund eiues Beschlusses des 38. Rheiuischen
Provinziallandtagcs ein Vertrag über die Uebernahmeder Pcnsions- und Rcliktenlastender Lehrer
der Landwirthschaftsschulenauf den Pruvinzialvcrband abgeschlossen wurden, dessen wesentliche Bc-
stimmuugcufolgende sind:

„Der Provinzilllverband übernimmt die den Städten Bitburg und Clcve obliegenden
Verpflichtungenzur Zahlung von Pensionen, Wittwen- uud Waisengcldcrn. Als Entgelt für diese
Verpflichtungerhält der Pruvinzialverband die bei den genannten Städten bereits angesammelten
Pensionsfonds vou 24 914 M, 91 Pf, und 73 271 M. 20 Pf. Falls die Schule zu Clcve inner¬
halb der nächsten30 Jahre aufgehobenoder außerhalb des Kreises verlegt wird, ist der Rest des
Clever Kapitals zurückzuzahlen. Die Bestimmung darüber, ob, zu welchem Zeitpunkt uud uuter
welcherVoraussetzungein Lehrer mit Pension in den Ruhestand zu versetzen ist, erfolgt dnrch das
Kuratorium der Anstalt mit Genehmigungdes Regierungs-Präsidenteu Die Höhe der Pensionen«.
wird berechnet nach den Bcstimmnugen der bezüglichenpreußischen Gesetze. Die Festsetzungder¬
selben erfolgt durch das Kuratorium der Schule mit Genehmigung des Rcgicruugs-Piäsidentcu
uud im Einvernehmen mit dem Laudesdirettur, Ciuc Vermehrung der Zahl der gegenwärtig
bestehenden pensionsberechtigtcnLehrcrstellenkann von den betreffendenStädten im Einvernehmen
nlit dem Kuratorium uud uuter Genehmigung des Regicrungs-Präsidcntcn uud des Provinzial-
nusschusses beschlossenwerden,"

Seitens der Provinz werden zur Deckung der Pcnsiuncn jährlich 15"/« der Dnrchschnitts-
gehältcr, z. Zt. die Zinsen der vorgenannten Kapitalien mit 2929 M. 54 Pf,, sowie aus land¬
wirthschaftlichen Fonds ein Zuschuß von 6500 M. an den Pensiuns-Ctat abgeführt.

II. Kandunrchschaftliche Wintcrschulen.

Zu den in der Provinz bestehenden22 Wintcrschulensind im Laufe des Jahres 2 neue
hinzugetretcu,und zwar zn Haldcrn, Kreis Rees, und Eschwciler, Landkreis Aachen. (Beschluß des
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38 Rheinischen Prouinziallandtagcs vom 21. Mai 1894 bezw. des 39. Provinziallandtages vom
?. Mm 1895.)

Die Schulen wurden wie folgt besucht:

1, Snarburg .
2, Obcrpleis .
3, Imgcnbroich
4, Geilenkirchen
5, Odenkirchen
6, Süumeru
?. Zülpich .
8, Wittlich .
9, Heddesdurf

10. St. Wendel
11. Wülsrath .
12. Lutzcrath .
13. Moers . .
14. Lcnnep
15. Hillcshcim.
16. Kettwig a. d. Ruhr.
17. Wissen a. d. Sieg
18. Ncuerburg
19. Hermeskeil
20. Elsdorf
21. Wetzlar
22. Crcfeld
23. Haldern
24. Eschweilcr

1893/94 1894/95 1895/9L
21
!'.'
22
31
25
18
39
26
16
:ü
21
25
30
32
23
50
2?
28

9
15
25
34

24
2-!
21
25
29
2!
2!
!7
19
:;2
22
25
24
25
23
50
33
23

1?
23
35

16
22
23
18
2>!
2«
2'!
IN
21
:!>!
22
23
24
24
21
50
41
25
15
19
22
42
42
25

Summe 56? 535 621

Bei allen Schulen mit Ausnahme der beiden letzten, welche erst am 4. November 1895

ero-ffnet ^den nd, wurden im Berichtsjahre Lehrkurse im prfis^ ^
meistens in zwei Terminen, im Frühjahr und Sommer, unentgeltich abgehalten. Ferner haben
in mebreren Sckulbenrken Buchsührungskursestattgefunden, „. , . ^ ^

zu Heddesdorf wird vom Herbst 1896 ab mit Genehnngung des
Provinzialausschussesnach Andernachverlegt. ^ , . , >.s^s^.i Mint«sck,llen

Ueber das Verhältniß des Provinzialverbandes zu den landwnlhlchaftkchenWmterfchu n
und über die LeNunaen desselbenfür die letzteren ist mit dem landwirthschaftkchenVerein für

3i^U " ^ worden, welches "'.. Wanderung es St^
für die Wintericbulen m>n Ausdruckgebracht ist, Das neue Statut, welches nnt den 1 Avnl
1896 w^ «°n dem 39. RheinischenProvinziallandtage m der Plenarntzung

"" ' ^e ^m^7»lverbandes sür die landwirthschastlichenWinterschulen
wahrend des Berichtsjahres sind unter Abschnitt I) aufgeführt.

81*
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III. Die Provmzmi-Weinlmuschulezu Trier.

Das dritte Schuljahr der Provinzial-Weinvanschule wurde mit 18 Schülern eröffnet.
Von diesen ist im Lause des Schuljahres einer ausgetreten, so daß ein Bestand von 17 Schülern
verblieb, welche sämmtlichim Internat der Anstalt untergebrachtwaren, 5 Schüler besuchten die
Anstalt im zweiten Jahre,

Der Heimllthsllngehürigkeitnach waren:
3 Schüler aus dem Landkreise Trier,
3 „ „ „ Kreise Ahrweiler,
3 „ „ „ „ Neuwied,
2 ,, „ „ „ Merzig,
2 „ „ „ „ Wittlich,
1 „ „ „ „ Cochem,
1 „ „ „ „ Bemcastel,
1 „ „ „ „ Mayen,
1 „ „ „ „ Saarburg,

Im Genusse von Freistellenbefanden sich:
3 Schüler aus dem Kreise Neuwied (Freistellen dieses Kreises),
1 Schüler aus dem Landkreise Trier (Freistelleder Provinz),
1 Schüler aus dem Kreise Merzig ('/? Freistelle der Provinz und eine '/» Freistelle des Kreises

Merzig),
1 Schüler aus dem Landkreise Trier ('/g Freistelle der Provinz),
1 Schüler aus dem Kreise Merzig (Freistelle der Provinz),
1 Schüler aus dein Kreise Ahrweiler (Freistelle dieses Kreises),
1 Schüler aus dem Kreise Wittlich (Freistelle dieses Kreises),
1 Schüler aus dem Landkreise Trier (Freistelle dieses Kreises),
1 Schüler aus dem Kreise Saarburg (Freistelle dieses Kreises).

Der Unterricht wurde ertheilt durch den Direktor Müller, den Obergärtuer Reiter und
die ElementarlehrerZüscher uud Vohu. Deu Religionsunterricht ertheilte Domkapitular Aldenkirchen,

An dem früheren Lehrplan ist im Allgemeinen festgehalten worden, doch wird für die
Folge dem Unterricht in der Betriebslehre eine größere Ausdehnung gegeben und dieser in
4 Wuchenstunden behandelt werden.

An den Nachmittagen,an welchen kein theoretischer Unterricht stattfindet, werden praktische
Arbeiten, verbunden mit Demonstrationen in, Anstaltswcinberg, Rebschulc, Obstinuttergarten und
Weinkellervorgenommen.

Zur weiteren Ausbildung der Schüler wurden außerdem mehrfachGxcursiouen in Wein¬
berge und Keller der Umgegendunternommen, sowie eine dreitägige Reise an die Untermosel,um
den Weinbau der verschiedenen Ortschaftenkennen zu lernen.

Am 7. August 1895 faud die Schlußprüfung für das zweite Schuljahr statt, bei welcher
5 Schülern Prämien für ihre Leistungen zuerkannt wurden. Die Frühjahrsprüfuug fand am
24. März 1896 statt, bei welcherGelegenheit auch eine Besichtigung der Anstalt, Weinberge und
Gärten durch den Herrn Oberpräsidcnten, die Herren Mitglieder des Kuratoriums und andere
geladeneHerren vorgenommenwurde.

Der Gesundheitszustandder Schüler war ein guter.
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. . 84 „
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Die Verpflegungskostenim Rechnungsjahre 1895/96 stellen sich pro Tag und Kopf
wie folgt:

im Monat April 1895 auf
Mai

„ „ Juni
„ „ Juli „ „
„ „ August
^ „ September
„ „ Oktober
^ ^ November „ „
^ „ Dezember

Januar 1896 „
", „ Februar
„ „ März

»w««2« Mww»"« S»»r «d M»,°l <'»h°ft «d ««den ihm °m d«.,d<« d»M«°s

"""'"^7K»r».»ri»m d« Wm.w»!ch,.l°w !»1 »»ch «»rmhmew «.«..««WM»
zusammenaus folgende,:Herren:

5, Ianßen, Regierungsrath zu Trier,
6 Freiherr von Droschke, Königlicher Landrath zu Trier,
7. Weismüller, Oberförstera, D, zu Trier,

nbschlussefolgende: ^,. .

^,««»»hm», ,««»49»
Bestand .................

Titel I. Wirthschaftserträge: 245 72 „ ")
Nr 1. Ertrag des Weinbergs.......- ' 18 91 1

2. Ertrag der Gartenwirthschaft ....... 118 " 68 " ^
3. Ertrag der Viehzucht .........!------------------ !.'--------^—

" ^ zu übertragen 4 521 M. 80 Pf.

^<5s ist außerdem noch 1',. 3«°« W°w gewonnen ^^w^^^^^^ ^^ ^
« Der Werth der in der Anstalt verbrauchten '"bW«°n— ^ ^ ^ ^^.^

und des daselbst zur Verwendung gelangten Schroemes ca. 60 Mark, ^n
Erzeugnisse angeführt.
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Nebertrag
Titel II. Pensionen der Zöglinge. .

„ III. Staatszuschuß .....
„ IV. Sonstige Einnahmen . . .
„ V. Zuschuß aus Prouinzialmitteln

L. Ausgaben.
Titel I. Besoldungen:

Nr. I. Für den Direktor ..........
„ 2. „ „ Obcrgärtncr..........

Titel II. Andere persönliche Ausgabeu:
Nr. 1. Zuschuß an den Pcusiuns-Etat ......

„ 2. Für die Hülfslehrcr und den Neligionslchrcr . .
„ 3. Für den Hausarbciter.........

Titel III, Sächliche und sonstige Ausgaben:
Nr. 1. Für Beköstigung...........

„ 2. Für Lagerung, Bettzeug und Tischwäsche , . .
„ 3. Für Reinigung...........
„ 4, Für Mubilien, Utcnsilien, Bürcnubcdürfnissc:e
„ 5. Für Heizung............
„ 6. Für Beleuchtung...........
„ 7. Für Arznei und Verbandmittcl . ....
„ 8. Für Lehrmittel und Bibliothek.......
„ 9. Mir Unterhaltung der Gebäude .......
„ 10. Pachte für Weiuberg und Rebenuercdeluugsfcld
„ 1l, Für Bearbeitung des Weinbergs «......
„ 12. Für Dienst- uud Iustruktionsrcisen.....
„ 13. Iuscrtioustostcu ...........
., Für sonstige Ausgaben ...........

Summe

Die Einnahme beträgt .............
Die Ausgabe beträgt ...........
Mithin Bestand ...............

welcherauf das Jahr 1896/97 übertragen worden ist.

4 521 M. 80 Pf.
3 908 „ 84 „
3 000 „

25 „ 30 „
13 000 „ — ,.

Snmme 24 455 M. 94 Pf.

3 450 M. — P
1275 ,. - .,

1040 „ 25 „
1400 „ — „

840 " — „

4 322 39 .,
581 „ 10 „
230 ., 10 „

2 05? ,, 55 „
849 „ 83 „
35? „ 86 „

7 „ 3? „
263 „ ?7 ..

1386 „ 22 „
565 „ — „

3 544 56 „
404 ,, 70 „
234 „ 70 „

1280 „ 45 „

2 4 090 M. 85^Pf.
"94 Pf.
85 ,.

24 455 M.
24 090 „

365 M. 09 Pf.,
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